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JOANNEUM ACADEMY
Weiterbilden • Weiterdenken • Weiterkommen

U nser umfangreiches Know-how, unsere 
langjährige Erfahrung in Aus- und Wei-

terbildung, aber allen voran unsere Weiterbil-
dungsexpert:innen unterstützen Sie auf Ihrem 
Weg nach mehr Wissen, mehr Kompetenzen 
und mehr beruflichen Möglichkeiten. Natürlich 
berufsbegleitend neben Familie und Karriere so-
wie mit Unterstützung neuester Technologien. 

Das vielfältige Angebot richtet sich nach dem 
aktuellen Bedarf in Wirtschaft und Gesellschaft 
und wird ständig weiterentwickelt und ausge-
baut. So bietet die JOANNEUM ACADEMY ein 
bedarfsorientiertes Spektrum an Masterlehr-
gängen, akademischen und Zertifikatslehrgän-
gen sowie maßgeschneiderte Weiterbildungen 
zu topaktuellen Themen und brennenden Fra-
gen unserer Zeit.

Je nach Lehrgang sind die Abschlüsse unter-
schiedlich. Masterlehrgänge schließen mit den 
akademischen Graden Master of Business Ad-
ministration (MBA), Master of Science (MSc) 
oder Master of Arts (MA) ab. Die Finanzierung 
der JOANNEUM ACADEMY erfolgt über Lehr-
gangs- beziehungsweise Teilnahmegebühren.

Weiterbildung gehört neben Lehre und Forschung zur DNA un-
serer Hochschule, die für Wissensaustausch, Praxisbezug und 
Interdisziplinarität steht. In der JOANNEUM ACADEMY sind alle 
Weiterbildungsangebote gebündelt.

„Es ist ein Fachkräftemangel spürbar, der mas-
sive Auswirkungen auf die heimische Industrie 
haben wird, wenn nicht in qualitativ hochwerti-
ge Aus- und Weiterbildung investiert wird. Das 
betrifft berufliche Neueinsteiger:innen, spar-
tenfremde Quereinsteiger:innen sowie Höher-
qualifizierungen von bereits facheinschlägig 
tätigen Mitarbeitenden. Die Bereitschaft zur 
steten Weiterbildung wird ein Schlüsselfaktor 
in der beruflichen Qualifikation sein.“

Martina König, 
Lehrgangsleitung Technische Dokumentation 

„Das wissenschaftliche und praxisorientierte 
Weiterbildungsangebot, das unter der JOAN-
NEUM ACADEMY zusammengefasst ist, profi-
tiert von den Expert:innen der FH JOANNEUM.“ 

Martin Pöllinger, 
Leiter der Abteilung Weiterbildung, Studienad-
ministration und studienrechtliche Angelegen-
heiten

Entdecken Sie auf den nächsten Seiten die 
JOAN NEUM ACADEMY und lassen Sie sich 
vom Weiterbildungsangebot an unseren sechs 
Departments Angewandte Informatik, Bauen, 
Energie & Gesellschaft, Engineering, Gesund-
heitsstudien, Management und Medien & De-
sign inspirieren.
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Schwerpunkte

 General Management
 Leadership
 Public Health
 Hospital Management
 Wissenschaftliche Aspekte
 Spezielle anwendungsorientierte Aspekte

Der berufsbegleitende Masterlehrgang richtet 
sich an Führungskräfte von Gesundheits- und 
Sozialeinrichtungen und bietet eine optimale 
akademische Weiterbildung. Topreferent:innen, 
die Kooperation mit professionellen Partnern, 
moderne Lehr- und Lernmethoden, aber auch 
der berufsgruppen- und trägerübergreifende 
sowie der überregionale Zugang des Lehrgangs 
bieten die besten Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Erfüllung zukünftiger wirtschaftli-
cher und gesellschaftlicher Herausforderungen 
im Gesundheits system.

Der innovative Masterlehrgang wird von der 
Medizinischen Universität Graz in Kooperation 
mit der FH JOANNEUM durchgeführt, ständig 
aktualisiert und den neuen Rahmenbedingun-
gen angepasst. 

Zugangsvoraussetzung
Ein abgeschlossenes facheinschlägiges Studium 
mindestens auf Bachelorniveau (180 ECTS) oder 
ein anderes gleichwertiges facheinschlägiges 
Studium an einer anerkannten inländischen oder 
ausländischen postsekundären Bildungseinrich-
tung sowie eine dreijährige einschlägige Berufs-
praxis. Die Teilnahme an Unterrichtseinheiten in 
englischer Sprache wird vorausgesetzt.

Berufsfelder
Absolvent:innen des Lehrgangs übernehmen 
beispielsweise Führungsfunktionen in Gesund-
heitseinrichtungen und in öffentlichen Institu-
tionen mit Bezug zum österreichischen Gesund-
heitssystem. Sie sind aber auch in ärztlichen, 
pflegerischen oder medizinisch-technischen 
Bereichen, in der Verwaltung und als Health 
Professionals tätig. 

„Die Herausforderungen im Management 
sind vielfältig. Die aktuellen Inputs unse-
rer Topreferent:innen sowie der Austausch 
zwischen den Führungskräften zeichnen 
diesen Lehrgang besonders aus.“ 

Mag. Dr. Karin MesserMisak, Lehrende

Masterlehrgang / berufsbegleitend

HEALTH CARE AND HOSPITAL MANAGEMENT

Die Organisation des Gesundheitssystems erfordert Public-Health-Verständnis, 
Kompetenz bei der Organisation von Prozessen, Wissen über gesundheitsöko-
nomische Aspekte und Know-how in der Führungsverantwortung. Der Master-
lehrgang wird von der Medizinischen Universität Graz in Kooperation mit der FH 
JOANNEUM durchgeführt.

FACTS

Master of Business Administration 
(MBA)

Berufsbegleitend

4 Semester / 90 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: 
Deutsch / Englisch

 24 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:
 Univ-Prof. Dr. Helfried Metzler 
 Medizinische Universität Graz

 Modulverantwortung:
 em. Univ.-Prof. DI Dr. Karl Peter Pfeiffer
 Mag. Dr. Karin Messer-Misak
 FH JOANNEUM

 Gesamtkosten: EUR 14.400,–

 Alle Infos zu Terminen, Aufnahme und 
Curriculum finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/hcl
 www.medunigraz.at 
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Der berufsbegleitende Zertifikatslehrgang um-
fasst die Schwerpunkte Leadership, General 
Management, Hospital Management sowie 
Public Health und qualifiziert zur Übernahme 
von Führungsfunktionen in Krankenanstalten 
und anderen Gesundheitseinrichtungen. Die 
Inhalte werden von Topreferent:innen aus dem 
österreichischen Gesundheitssystem sowie dem 
Wirtschafts- und Medienbereich vermittelt.    

Durchgeführt wird die Weiterbildung von der 
Medizinischen Universität Graz in Koopera-
tion mit der KAGes unter Mitgestaltung der FH 
JOAN NEUM und der Public Health School.

Zugangsvoraussetzungen für den Lehrgang 
sind entweder ein abgeschlossenes Studium 
auf Bachelorniveau, eine äquivalente Ausbil-
dung oder Berufsberechtigung im gehobenen 
Krankenpflege- und Gesundheitsdienst, eine 
Berufsberechtigung im gehobenen medizinisch-
technischen Dienst oder eine Leitungsfunktion 
in der Verwaltung einer Krankenanstalt oder ei-
ner anderen Gesundheitseinrichtung. Zusätzlich 
sind mindestens fünfjährige Berufserfahrung im 
Gesundheitsbereich nach Abschluss der zulas-
sungsrelevanten Berufsausbildung notwendig.

Zertifikatslehrgang / berufsbegleitend

FÜHRUNGSKRÄFTE IM GESUNDHEITSSYSTEM

Die Weiterbildung richtet sich an Health Care Professionals aus dem ärztlichen 
Bereich, aus dem Fachbereich Pflege und aus dem gehobenen medizinisch-tech-
nischen Dienst, die zukünftig Führungsaufgaben wahrnehmen werden. Der Zerti-
fikatslehrgang wird in Kooperation mit der Medizinischen Universität Graz ange-
boten.

FACTS

Abschlusszertifikat der 
Medizinischen Universität Graz – 
Postgraduate School

Berufsbegleitend

2 2 Semester / 30 ECTS

Graz

Unterrichtssprache: 
Deutsch

 24 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung: 
 Univ-Prof. Dr. Helfried Metzler
 Medizinische Universität Graz
 Mag. Dr. Karin Messer-Misak 
 FH JOANNEUM

 Gesamtkosten: EUR 4.200,-

 Alle Infos zu Terminen, Aufnahme und 
Curriculum finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/fgz
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In vier Clustern werden Herausforderungen in 
der Kinder-, Jugend- und Gemeinwesenarbeit 
vorgestellt sowie theoretisch und praxisnah re-
flektiert.

Cluster 1 – Methoden für die Arbeit im Praxisfeld
Cluster 1 beinhaltet Methoden der Beziehungs-
arbeit, Techniken zur Lösung von Krisen und 
Konflikten, Case Management sowie Methodik 
der Einzelfall-, Gruppen- und Gemeinwesen-
arbeit. Der Fokus im Sozialmanagement liegt 
auf Konzeptentwicklung, Projektleitung sowie 
Tools für die Gestaltung des Berufsalltags.

Cluster 2 – Jugendthemen
Schwerpunkt von Cluster 2 sind im Alltag der 
Zielgruppe relevante Themen. Sie lernen recht-
liche Belange der Altersgruppe und von Betreu-
ungsaufgaben kennen. Zudem befassen Sie sich 
mit Rahmenbedingungen der Schul- und Berufs-
ausbildung sowie mit Sozialen Medien, Digitali-
sierung, Geschlecht und Identitäten.

Cluster 3 – Theorie und Praxis
Cluster 3 vermittelt Ihnen neben Wissen in 
Psychologie, Pädagogik und Soziologie den 
praktischen Einsatz von Reflexions- und Super-
visionstechniken. Die eigene Tätigkeit und Per-
son werden zum Lerngegenstand. Dabei führt 
Selbsterfahrung zu einer professionellen Hal-
tung im Umgang mit der Zielgruppe und der 
eigenen Rolle.

Cluster 4 – Labor INJUG
Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbei-
tens, empirische Sozialforschung, der Umgang 
mit digitalen Lernumgebungen sowie ein For-
schungsprojekt rückt Cluster 4 ins Zentrum.

Wussten Sie, …
… dass der Lehrgang für die 
professionelle Tätigkeit in der 
Kinder- und Jugendhilfe qualifiziert? 
Sie können im stationären und 
ambulanten Sektor komplexe 
Aufgaben übernehmen.

Masterlehrgang / berufsbegleitend
INKLUSIVE KINDER, JUGEND UND GEMEINWESENARBEIT

Die partizipative Arbeit mit Jugendlichen, im Besonderen die Offene Jugendarbeit, 
ist eine Nahtstelle zu anderen Akteur:innen ebenso wie ein Sprachrohr für junge 
Menschen. Dafür sind spezifische Methoden und Kompetenzen erforderlich, die 
der Lehrgang in den Fokus rückt. Kinder- und Familienarbeit sowie Projekte im 
Gemeinwesen sind weitere Schwerpunkte.

FACTS

Master of Arts in Social Sciences 
(MA)

Berufsbegleitend

5 5 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Graz, Räumlichkeiten 
des Landes Steiermark, Abteilung 6 
Bildung und Gesellschaft

Unterrichtssprache: Deutsch

 21 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:  

Mag. (FH) Dr. Marie-Therese Sagl

 Gesamtkosten: EUR 12.750,-

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Aufnahmeverfahren finden 
Sie online.

 www.fhjoanneum.at/jul

CURRICULUM: 120 ECTS (20 bzw. 30 ECTS pro Semester)

Organisation
Die Präsenztage nehmen auf die besonderen 
zeitlichen Anforderungen aus dem Praxisfeld 
Rücksicht und finden in der Regel von Dienstag 
bis Donnerstag  beziehungsweise von Mittwoch 
bis Freitag statt. Auch E-Learning kommt zum 
Einsatz. Selbststudium ergänzt die Präsenzpha-
sen und das betreute E-Learning.

Berufsbild 
Absolvent:innen des Masterlehrgangs gestal-
ten professionelle und partizipative Arbeit mit 
Kindern, Jugendlichen und Familien in Sozial-
räumen. Sie erkennen regionale Bedarfe, initiie-
ren positive Entwicklungen für Einzelpersonen, 
Gruppen sowie das Gemeinwesen und beziehen 
internationale Themen mit ein.

Tätigkeitsfelder eröffnen sich für Absolvent:in-
nen beispielsweise in der Leitung von Projekten 
sowie von komplexen Funktionsbereichen in der 
Offenen, Verbandlichen und Flexiblen Kinder-, 
Jugend- und Familienarbeit.

1. Semester LVTyp SWS ECTS

Kooperation und Partizipation SE 3 5

Jugend und Gesellschaft ILV 3 5

Jugend- und Gemeinwesenarbeit ILV 3 5

Lehrgangslabor SE 2 5

11 20

2. Semester LVTyp SWS ECTS

Case Management / Krise SE 3 5

Jugend und Politik ILV 3 5

Berufsethik und Handeln ILV 3 5

Praxis und Forschung ILV 3 5

12 20

3. Semester LVTyp SWS ECTS

Sozial- und Lebensraum SE 3 5

Social Media und Kultur ILV 3 5

Praxisseminar SE 2 2

Praktikum PR 0 3

Forschungsprojekt SE 2 5

10 20

4. Semester LVTyp SWS ECTS

Sozialmanagement ILV 3 5

Projekt- und Konzeptentwicklung ILV 4 5

Rechtliche Steuerung im 
Sozialmanagement

ILV 2 5

Jugend, Arbeit und Ausbildung ILV 3 5

Regionalität und Globalisierung ILV 3 5

Vorbereitung Masterarbeit SE 3 5

18 30

5. Semester LVTyp SWS ECTS

Masterarbeit MA 0 20

Seminar Masterarbeit SE 2 4

Masterprüfung MA 0 1

Jobshadowing / Praktikum PR 0 4

Supervision und Reflexion UE 1 1

3 30

PR = Berufspraktikum, ILV = Integrierte Lehrveranstaltung, UE = Übung,  
SE = Seminar, SWS = Semesterwochenstunden, ECTS = Europäisches 
System zur Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen
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Der Lehrgang umfasst zwölf Module in vier 
 Clustern, die neben der unmittelbaren Jugend-
arbeit auch Kinder-, Familien- und Gemeinwe-
senarbeit beinhalten. 

Cluster 1 – Methoden 
Im Cluster 1 werden Themen wie Beratung, Um-
gang mit Lebenswelten und Systemen sowie 
Formen von Kreativität behandelt.

Cluster 2 – Jugendthemen 
Fragen rund um Identität und Entwicklung so-
wie rechtliche Rahmenbedingungen kennzeich-
nen Cluster 2.

Cluster 3 – Theorie und Praxis
Cluster 3 dient zur Reflexion von praktischen Er-
fahrungen, dem Umgang mit Nähe und Distanz 
sowie mit diagnostischen und theoretischen 
Einordnungen.

Cluster 4 – Projektlabor 
Im Cluster 4 erfolgt eine Einführung in das wis-
senschaftliche Arbeiten und die Entwicklung 
und Dokumentation eines Projekts.

Organisation
Die Präsenztage nehmen auf die besonderen 
zeitlichen Anforderungen aus dem Praxisfeld 
Rücksicht und finden in der Regel von Dienstag 
bis Donnerstag beziehungsweise Mittwoch bis 
Freitag statt. Auch E-Learning kommt zum Ein-
satz. Selbststudium ergänzt die Präsenzphasen 
und das betreute E-Learning.

Wussten Sie, …
… dass der akademische Lehrgang 
von der FH JOANNEUM Graz in 
Kooperation mit der Karl-Fran-
zens-Universität Graz und dem Land 
Steiermark organisiert wird.

Akademischer Lehrgang / berufsbegleitend
INKLUSIVE KINDER, JUGEND UND GEMEINWESENARBEIT

Der akademische Lehrgang qualifiziert Sie für eine Basis- und Frontline-Tätigkeit 
in den Praxisfeldern Offene Jugendarbeit, Verbandliche Jugendarbeit und  Kinder- 
und Jugendhilfe. Ziel ist die professionelle und partizipative Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien in Sozialräumen und im Gemeinwesen.

FACTS

Akademische Jugend- 
und Gemeinwesenarbeiterin /
Akademischer Jugend- 
und Gemeinwesenarbeiter 

Berufsbegleitend

3 3 Semester / 60 ECTS

FH JOANNEUM, Karl-Franzens-
Universität, Räumlichkeiten des 
Landes Steiermark, Abteilung 6 
Bildung und Gesellschaft

Unterrichtssprache: Deutsch

 21 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:  

Mag. (FH) Dr. Marie-Therese Sagl

 Kosten: EUR 2.600,- pro Semester 

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Aufnahmeverfahren 
finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/jua

CURRICULUM: 60 ECTS (20 ECTS pro Semester)

Berufsbild 
Absolvent:innen des Lehrgangs sind in den 
 Praxisfeldern der Kinder-, Jugend- und Gemein-
wesenarbeit tätig. Sie übernehmen beispiels-
weise Aufgaben wie:

 Gestaltung eines „offenen Betriebs“ in 
Jugendzentren 

 Umsetzung von Projekten gemeinsam mit 
Jugendlichen bzw. anderen Dialoggruppen 
des Gemeinwesens

 Einzel- und Gruppenberatung
 Beziehungsgestaltung und 

Krisenkommunikation
 Aufsuchende Jugendarbeit / Streetwork
 Medienunterstützte Kommunikation und 

Bildungsarbeit
 Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit für 

Jugendthemen
 Gremien-, Team- und Vernetzungsarbeit
 Kooperation im Sozialraum 

Die Offene Jugendarbeit setzt klassische Me-
thoden der Sozialen Arbeit wie Einzelfallhilfe, 
Gruppenarbeit, partizipative Planung und Bera-
tung ein. Die Gemeinwesenarbeit arbeitet ziel-
gruppenübergreifend, setzt Öffentlichkeits- und 
Medienarbeit ein, organisiert Versammlungen 
im Gemeinwesen und initiiert Angebote für 
Sport, Freizeit, Kultur und Bildung.

„Jugend ist eine zentrale Lebensphase – 
persönlich und für die Gesellschaft. Eine 
professionelle Jugendarbeit bringt dafür ein 
breites methodisches Repertoire ein – vom 
Gespräch bis zur Entwicklung der Infrastruktur 
für Jugendliche.“

Univ.Prof. Mag. Dr. Arno Heimgartner 
Karl-Franzens-Universität Graz, Institut für Bildungs- 
und Erziehungswissenschaften

1. Semester 2. Semester 3. Semester

Spiel und Kreativität 
5 ECTS / 3 SWS  

Kommunikation und Beratung 
5 ECTS / 3 SWS

Lebenswelten und Systeme 
5 ECTS / 3 SWS

Kindheit und Jugend 
2 ECTS / 1 SWS  

 
Rechtliche Grundlagen  

3 ECTS / 2 SWS

Datenschutz und Haftung 
2 ECTS / 1 SWS 

 
Jugend und Identität 

3 ECTS / 3 SWS 

Gesetze für die Arbeit mit  
Familien und Jugendlichen 

2 ECTS / 1 SWS 
 

Jugend und Lebenslagen 
3 ECTS / 2 SWS

Praxis und Selbstreflexion 
1 ECTS / UE 1 SWS 

 
Theorie und Praxis JUG 

4 ECTS / ILV 2 SWS

Selbsterfahrung 
5 ECTS / UE 4 SWS

Beziehungsarbeit 
und soziale Diagnostik 

5 ECTS / ILV 3 SWS 

Einstiegslabor 
5 ECTS / UE 3 SWS

Projektlabor 
5 ECTS / UE 3 SWS

Abschlussarbeit 
5 ECTS / UE 2 SWS

Methoden

Jugendthemen

Theorie und Praxis: Professionelle Identität

Projektlabor
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Die Ausbildungsziele des Lehrgangs „Akade-
mische Peer-Beratung“ umfassen drei zentrale 
Punkte: Selbsterfahrung und Empowerment, 
Beratung auf Augenhöhe und Kompetenzer-
werb. Die Teilnehmenden des Lehrgangs wer-
den durch die Weiterbildung qualifiziert, eigene 
Erfahrungswerte ihrer vielfältigen Lebenssitu-
ationen mit den Kompetenzen im Beratungs-
bereich als Grundlage für erfolgreiches Peer-
Counseling in Verbindung zu bringen. 

Ein neuerlicher Lehrgangsstart ist für Herbst 
2024 geplant, wenn eine Bewilligung für den 
nächsten Durchgang vorliegt. Informationen 
zum Status der Bewilligung sowie zu Bewer-
bung und Aufnahme werden auf der Website 
der FH JOANNEUM veröffentlicht.

Berufsbild
Die beruflichen Tätigkeitsfelder einer Akade-
mischen Peer-Beraterin beziehungsweise eines 
Peer-Beraters liegen im weitreichenden Feld der 
Selbstbestimmtheit. Hierbei können Beratun-
gen sowohl Teil institutioneller Organisationen 
als auch individueller Leistungsangebote sein.

Akademischer Lehrgang / berufsbegleitend
AKADEMISCHE PEERBERATUNG

Die Ausbildung zur Akademischen Peer-Beraterin beziehungsweise zum Akademi-
schen Peer-Berater soll Menschen mit Behinderungen und Menschen mit Psychiat-
rieerfahrungen dazu qualifizieren, sich als Beraterinnen beziehungsweise Berater 
anderer Menschen mit Behinderungen oder Menschen mit Psychiatrieerfahrung zu 
betätigen.

FACTS

Akademische Peer-Beraterin / 
Akademischer Peer-Berater

Berufsbegleitend

4 4 Semester / 68 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 21 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:  
FH-Prof. Mag. Dr. Martin J. Gössl

 Kosten: Lehrgangskosten: zur Übernahme 
der Lehrgangskosten werden Förderungen 
beantragt

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Aufnahmeverfahren 
finden Sie online.

 www.fh-joanneum.at/pbe
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Die modulare Weiterbildung ermöglicht Perso-
nen, die mit Menschen mit Behinderung arbei-
ten, eine Erweiterung ihres Arbeitsspektrums 
um sozialarbeitsorientierte Perspektiven und 
Methoden mit zeitgemäßen Zugängen in der 
Behindertenhilfe. Ziel ist der Erwerb von Bera-
tungs- und Diagnosekompetenz für eine profes-
sionelle und partizipative Arbeit mit Menschen 
mit Behinderung und ihrem Umfeld. Der Fokus 
liegt auf den Modulen: 
 Fallverständnis, 
 Rechte und Selbstbestimmung sowie 
 Intervention und Handlungen. 

Berufsbild
Die Weiterbildung ermöglicht eine berufliche 
Höherqualifizierung für Fachkräfte in der Be-
hindertenhilfe mit folgenden Lernergebnissen: 
eine Erweiterung von Perspektiven und Hand-
lungsoptionen hinsichtlich Methoden für das 
Praxisfeld der Behindertenhilfe, einen praxis-
bezogenen Transfer sozialarbeitsorientierter 
Zugänge und Methoden im Handlungsfeld der 
Behindertenhilfe sowie verbesserte Jobchancen 
durch die Auseinandersetzung mit zeitgemäßen 
Zugängen in der Behindertenhilfe (Inklusions-
paradigma).

Modulare Weiterbildung / berufsbegleitend

SOZIALE ARBEIT IN DER BEHINDERTENHILFE

Durch die Umsetzung der UN-Konvention für Menschen mit Behinderung werden 
zusätzlich zur Grundausbildung erweiterte Kenntnisse in der Behindertenarbeit 
gefordert. Die modulare Weiterbildung setzt hier an und richtet sich an Personen 
mit einer facheinschlägigen Ausbildung sowie Berufserfahrung im Fachbereich 
Behinderung.

FACTS

Zertifikat

Berufsbegleitend

3 3 Semester / 15 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 21 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:  
Daniela Sprenger, MA

 Gesamtosten: EUR 2.550,-

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Aufnahmeverfahren 
finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/saw

„Lebensweltbezogene Behindertenarbeit ist ein Ansatz, der ausgehend von der Stimme eines 
behinderten Menschen an Konzepten und methodischen Instrumenten der Gemeinwesenarbeit 
sowie der Lebensweltorientierung in der Sozialen Arbeit anknüpft, um Leitprinzipien der Inklusion 
und Partizipation einzulösen.“

Georg Theunissen, Heil und Sonderpädagoge



18 19

Management
Im Studium erhalten Sie tiefe Einblicke in wirt-
schaftliche Abläufe der Luftfahrtbranche. Neben 
der Komplexität des in der Luftfahrt vorherr-
schenden Sicherheitsgedankens – ob am Boden 
oder in der Luft – wird Ihnen auch das Thema 
Nachhaltigkeit auf professionelle Weise näher-
gebracht. Außerdem lernen Sie fortgeschrittene 
Methoden des Projekt-, Umwelt- und Qualitäts-
managements kennen. 

Flugzeugführung
Sie erwerben umfassende Kompetenzen im Be-
reich der Flugzeugführung: von CNS/ATM-Sys-
temen über die Positionierung mit Satelliten-
systemen bis hin zu den Zukunftsaussichten 
der „Global Navigation Satellite System“-Navi-
gation. 

Luftfahrtrecht 
Sie lernen die vielschichtigen Aspekte des natio-
nalen und internationalen Luftfahrtrechts ken-
nen. Darüber hinaus werden Expert:innen der 
EASA und Austrocontrol die vielen Facetten der 
unterschiedlichen Regularien der europäischen 
Luftfahrtagentur erläutern. 

Spezialisierung 
Ihr Wissen vertiefen und erweitern Sie in Fä-
chern, wie zum Beispiel Air Traffic Management, 
Airline-Strategie und Flottenmanagement oder 
Flughafendesign und Flugsicherheit. Eine Fall-
studie aus Ihrem beruflichen Umfeld und die 
Masterarbeit rundet die Spezialisierung ab. 

Wussten Sie, …
… dass es ein erklärtes Ziel des 
Masterlehrgangs ist, den Gedanken 
des Entrepreneurships und Start-ups 
zu fördern.

Masterlehrgang / berufsbegleitend

LUFTVERKEHRSMANAGEMENT 

Hochqualifizierte Fachkräfte sind heute für die Luftfahrt von morgen auf der ganzen 
Welt gefragt. Der berufsbegleitende Masterlehrgang vermittelt Ihnen ein umfassen-
des technisches, rechtliches und wirtschaftliches Wissen auf dem Gebiet Luftverkehr. 
Damit gestalten Sie die Zukunft der Mobilität mit.

FACTS

Master of Science in Engineering 
(MSc)

Berufsbegleitend

4 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: 
Deutsch / Englisch

 16 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleiter:  
Capt. DI Gerald Nittnaus 

 Kosten: EUR 3.900,- pro Semester 

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Aufnahmeverfahren 
finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/atm

Organisation
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert 
und beinhaltet modularisierte Anwesenheits-
phasen. Nach einer Einführungswoche vor 
Beginn des jeweils 1., 2. und 3. Semesters am 
Institut Luftfahrt / Aviation der FH JOANNEUM 
Graz, sind jeweils zwölf Wochenenden pro Se-
mester für die Vermittlung der Lehrinhalte ge-
plant. Die Lehrveranstaltungen finden am Frei-
tag und Samstag statt. Im 4. Semester gibt es 
individuell abgestimmte Termine. Damit ist eine 
optimale Vereinbarkeit von Beruf und Ausbil-
dung gegeben. Die Präsenzeinheiten finden ab-
wechselnd in Graz und Wien statt.

„Die Luftfahrt nimmt national wie auch global im System Verkehr einen immer größer 
werdenden Anteil ein. Im komplexen Umfeld Luftverkehrswirtschaft besteht daher die 
Notwendigkeit, den Überblick nicht zu verlieren. Der Lehrgang bietet Aspekte und Pers-
pektiven mit neuen Strategien und Ideen erfolgreich zu sein.“
Capt. DI Gerald Nittnaus, Lehrgangsleiter

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

Luftfahrtrecht und Organisation 
der Luftfahrt 

5 ECTS

EASA-Regulation  
5 ECTS

Case Study 
aus dem beruflichem Umfeld 

5 ECTS

Maintenance Management  
5 ECTS

Wissenschaftliches Arbeiten 
und Statistik  

5 ECTS

Airline Management 
und Flight Operation 

5 ECTS

Luftfahrttechnische Betriebe 
5 ECTS

Visions & Strategies in Aeronautics 
2 ECTS

Masterarbeit 
23 ECTS

Air Traffic Management  
5 ECTS

Airport Design & Management  
5 ECTS

Flugsicherheit und 
Flugunfalluntersuchung 

5 ECTS

Luftfahrzeugtechnik  
5 ECTS

Flugzeugsysteme & 
Flugsicherungstechnik  

5 ECTS

Zulassung & 
Zertifizierung von Luftfahrtgerät  

5 ECTS

Betriebswirtschaftslehre I  
5 ECTS

Betriebswirtschaftslehre II  
5 ECTS

Managementsysteme (Qualität, 
Umwelt, Safety)  

5 ECTS

Projektmanagement I  
5 ECTS

Projektmanagement II  
5 ECTS

Innovationsmanagement 
5 ECTS

Grundlagen zum Berufsfeld
17 ECTS

Managementwissen
30 ECTS

Luftfahrzeugtechnik
15 ECTS

Spezialisierung
58 ECTS

CURRICULUM: 120 ECTS (30 ECTS pro Semester)

Berufsfelder
Die Luftfahrtbranche zeichnet sich seit Jahren 
durch ein kontinuierliches Wachstum aus. Da-
durch ergibt sich weltweit ein ständiger Be-
darf an hochqualifizierten Fachkräften. Absol-
vent:innen des Lehrgangs verfügen über ein 
breit gefächertes technisches, rechtliches und 
wirtschaftliches Know-how im Bereich Luftver-
kehr. Das schafft Optionen, da sie in vielen Be-
reichen der Luftfahrt Führungsverantwortung 
übernehmen können: von Luftverkehrsunter-
nehmen über Flughäfen, Luftfahrtbehörden und 
luftfahrttechnischen Betrieben bis hin zur Flug-
sicherung.

Unser Partner
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Schwerpunkte
Der Lehrgang umfasst 13 Module und das Ver-
fassen einer Masterarbeit. Thematisch führt das 
Studium den Erwerb grundlegender und ausge-
wählter Kompetenzen der Studien Medizin und 
Diätologie fort, vertieft und erweitert diese. Der 
komplexe Fachbereich der Ernährungsmedizin 
wird mit strategischen Querschnittskompeten-
zen wie Public Health, Qualitätsmanagement 
und Forschung, verbunden. Zusätzlich fließen 
aktuelle medizinische und ernährungswissen-
schaftliche Diskussionen ein. Die FH JOAN-
NEUM führt den Universitätslehrgang in einem 
innovativen Kooperationsmodell mit der Medi-
zinischen Universität Graz durch. 

Zielgruppe
Der Lehrgang richtet sich an Diätolog:innen so-
wie Mediziner:innen. Neben der interdisziplinä-
ren Zusammenarbeit beider Berufsgruppen wird 
die wechselseitige Nutzung der jeweiligen Kom-
petenzen in den Fokus gerückt. Ausgehend von 
den unterschiedlichen Erfahrungen der Teilneh-
menden wird eine Perspektivenverschränkung 
zwischen Wissenschaft und Praxis erreicht.

Wussten Sie, …
… dass bei uns „Problem Based Lear-
ning“ im Zentrum steht? Situationen 
aus der Praxis werden hinterfragt und 
mithilfe von Fachliteratur innovative 
Lösungen kreiert.

Masterlehrgang / berufsbegleitend

ANGEWANDTE ERNÄHRUNGSMEDIZIN
Die Zunahme ernährungsbedingter Krankheiten stellt Mediziner:innen sowie Diä-
tolog:innen vor neue Herausforderungen. Die akademische Weiterbildung richtet 
sich daher an beide Berufsgruppen. Ziel ist die wissenschaftliche und fachliche 
Spezialisierung der Teilnehmenden auf dem Gebiet der Ernährungsmedizin.

FACTS

Master of Science (Continuing 
Education) – MSc (CE)

Berufsbegleitend

5 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Bad Gleichenberg
Medizinische Universität Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 20 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:  

Elisabeth Pail, MSc MBA, FH JOANNEUM
 Univ.Prof. Dr. Hermann Toplak, 
 Medizinische Universität Graz

 Kosten: EUR 2.700,- pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Curriculum finden Sie 
online.

 www.fhjoanneum.at/nut
 www.medunigraz.at

Zugangsvoraussetzung
Abgeschlossenes Diplomstudium der Human-
medizin oder abgeschlossenes Studium der 
Diätologie auf Bachelorniveau (mind. 180 ECTS-
Anrechnungspunkte) oder eines anderen fach-
lich in Frage kommenden Studiums mindestens 
desselben hochschulischen Bildungsniveaus an 
einer anerkannten inländischen oder ausländi-
schen postsekundären Bildungseinrichtung, das 
zur berufsmäßigen Ausübung von Tätigkeiten 
an Patient:innen im Rahmen der Gesundheits-
versorgung berechtigt, und jeweils eine ein-
schlägige Berufserfahrung im Ausmaß von min-
destens zwei Jahren.

Organisation
Um ein berufsbegleitendes Studium zu ermög-
lichen, wird das Präsenzstudium in Form von 
Blockwochen organisiert, die teils an der Me-
dizinischen Universität in Graz und teils an der 
FH JOANNEUM in Bad Gleichenberg stattfin-
den. Weitere Teile des Studiums erfolgen über 
 E-Learning.

Berufsfelder
Um die Effizienz ernährungsmedizinischer Maß-
nahmen zu belegen, sind Mediziner:innen sowie 
Diätolog:innen gefordert, mit wissenschaft-
lich fundierten Methoden und angepasst an 
den aktuellen medizinischen Wissensstand zu 
arbeiten. So kann langfristig eine professionelle 
Versorgung, basierend auf interdisziplinärer Zu-
sammenarbeit unter Berücksichtigung neuester 
Ergebnisse der angewandten Forschung auf 
dem Gebiet der Ernährungsmedizin, sicherge-
stellt werden.

Absolvent:innen sind beispielsweise in Einrich-
tungen des Gesundheitswesens, in der univer-
sitären und außeruniversitären Forschung, im 
Bildungsbereich oder im freiberuflichen Bereich 
tätig.

Module Präsenzlehre* ECTS

1 Wissenschaftliches Arbeiten und Methodenkompetenz 60 8

2 Evidenzbasierte Ernährungsforschung 38 5

3 Angewandtes Projektmanagement und Leadership 75 8

4 Ausgewählte Aspekte  der ernährungsmedizinischen Praxis 68 5

5 Zielgruppenorientierte Ernährungskonzepte 45 6

6 Ernährungspsychologie und Beratung 60 5

7 Interkulturelle Kommunikation und Diversität 45 4

8 Public Health Nutrition 68 8

9 Qualität und Innovation im Gesundheitswesen 45 5

10 Angewandte Ernährungsmedizin I 91 12

11 Angewandte Ernährungmedizin II 106 12

12 Angewandte Ernährungmedizin III 106 12

Masterarbeit und Verteidigung 38 30

845 120

* Angaben in Unterrichtseinheiten. Eine Unterrichtseinheit entspricht 45 Minuten.

„Der Universitätslehrgang bietet eine gute 
Möglichkeit, sich in das wissenschaftliche 
Arbeiten in der Ernährungsmedizin zu 
vertiefen. Die Zusammensetzung der Stu-
dierenden aus unterschiedlichen Nationen 
und Berufsgruppen sowie Vorlesungen 
mit erfahrenen und kompetenten Vor-
tragenden sind Grundlage für spannende 
Diskussionen.“
Anna Prisching, BSc MSc, Absolventin
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Ausbildung
Ziel des Lehrgangs ist es, kranke und pflege-
bedürftige Früh- und Neugeborene, Säuglinge 
sowie Kinder und Jugendliche auf ihr Alter und 
ihre Entwicklung individuell abgestimmt, profes-
sionell betreuen und versorgen zu können. Um in 
der Pflege auf ihre körperlichen, seelischen und 
entwicklungsbedingten Bedürfnisse einzugehen, 
wird von den pflegenden Personen nicht nur 
Fachkompetenz, sondern auch Kreativität und 
Einfühlungsvermögen benötigt.

Der Lehrgang vermittelt Ihnen daher neben 
praxisbezogenem Fachwissen auch berufs-
spezifische Werte sowie persönliche und so-
zialkommunikative Kompetenzen. Thematische 
Schwerpunkte ergeben sich aus den im Gesund-
heits- und Krankenpflegegesetz festgelegten 
Inhalten in der Kinder- und Jugendlichenpflege.

Sie erwerben die Fähigkeit, sowohl die professio-
nelle Beziehungsgestaltung als auch die hohen 
Anforderungen an die Betreuung im Setting der 
Kinder- und Jugendlichenpflege zu gewährleis ten.

Akademischer Lehrgang / berufsbegleitend

KINDER- UND JUGENDLICHENPFLEGE*
Sonderausbildung gemäß § 67 GuKG

Der Lehrgang qualifiziert Sie für die Berufsausübung in Spezialbereichen der Kinder- 
und Jugendlichenpflege. Als Expert:in betreuen Sie kranke und pflegebedürftige 
Säuglinge, Kinder oder Jugendliche und stimmen das Pflegesetting optimal auf 
deren Alter und Entwicklung ab.

FACTS

Akademische:r Expert:in in 
Kinder- und Jugendlichenpflege

Berufsbegleitend

3 Semester / 75 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 Mindestanzahl: 
 20 Teilnehmer:innen pro Jahr

 Lehrgangsleitung: Eva Mircic, BSc MSc

 Kosten: EUR 2.200,– pro Semester

 Zugangsvoraussetzung: Diplom für 
Gesundheits- und Krankenpflege

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/kuj

 Der Lehrgang wird von der FH JOANNEUM 
im Auftrag und in Kooperation mit 
dem Land Steiermark, Abteilung 8 – 
Gesundheit, Pflege und Wissenschaft, 
durchgeführt.

Organisation
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert 
und ermöglicht so die Kombination von Beruf 
und Studium. Der Präsenzunterricht findet in 
Form von Blockwochen und geblockten Lehrver-
anstaltungen statt. Zusätzlich gibt es E-Learning-
Einheiten, wobei sich der E-Learning-Anteil nach 
den zu vermittelnden Inhalten richtet.

Berufsbild
Absolvent:innen sind in der professionellen Pfle-
ge von Kindern und Jugendlichen in klinischen 
Einrichtungen, in der Hauskrankenpflege sowie 
in anderen Einrichtungen des Gesundheits- und 
Sozialwesens tätig. 

Ihre Aufgabengebiete umfassen beispielsweise: 
 Pflege und Betreuung bei körperlichen und 

psychischen Erkrankungen im Kindes- und 
Jugendalter

 Pflege und Ernährung von Neugeborenen 
und Säuglingen

 Pflege und Betreuung behinderter, 
schwerkranker und sterbender Kinder und 
Jugendlicher

 Pflegerische Mitwirkung an der Förderung 
der Gesundheit und der Verhütung von 
Krankheiten im Kindes- und Jugendalter 

 Pflegerische Mitwirkung an der primären 
Gesundheitsversorgung und an der 
Rehabilitation bei Kindern und Jugendlichen

Wussten Sie, …
dass Sie neben Theoriemodulen an 
der FH JOANNEUM auch Praxismo-
dule in Krankenanstalten absolvie-
ren? Zum Beispiel in der Kinder-
abteilung, Kinderchirurgie oder 
Neonatologie.

1. Semester LV-Typ SWS ECTS

Einführende Grundlagen der 
Kinder- und Jugendlichenpflege

UE 2 2

Pflegewissenschaftliche 
Grundlagen

VO 1 1

Gesundheits- und Krankenpflege 
von Kindern und Jugendlichen I

UE 4 4

Soziologie, Psychologie, Pädagogik 
und Sozialhygiene I

VO 1 1

Medizinische Grundlagen in der 
Neonatologie 

VO 1 1

Spezielle Pathologie I VO 3 3

Spezielle Pflege in der 
Neonatologie 

UE 1 1

Ernährung, Kranken- und Diätkost VO 1 1

Kommunikation, 
Konfliktbewältigung, Supervision 
und Kreativitätstraining I

SE 1 1

Berufspraktikum I PR 10

15 25

2. Semester LV-Typ SWS ECTS

Gesundheits- und Krankenpflege 
von Kindern und Jugendlichen II

UE 4,5 4,5

Pflege von Kindern in der Krise UE 2 2

Spezielle Pathologie II VO 2,5 2,5

Soziologie, Psychologie, Pädagogik 
und Sozialhygiene II

VO 1 1

Berufspraktikum II PR 15

10 25

3. Semester LV-Typ SWS ECTS

Abschlussarbeit inklusive Seminar SE 1 2

Hauskrankenpflege von Kindern 
und Jugendlichen 

VO 1 1

Kommunikation, Konfliktbewälti-
gung, Supervision und Kreativität-
straining II

SE 1 1

Gesundheits- und Krankenpflege 
von Kindern und Jugendlichen III

UE 4 4

Berufsspezifische Rechtsgrun-
dlagen

VO 1 1

Berufskunde VO 1 1

Berufspraktikum III PR 15

9 25

PR = Berufspraktikum, VO = Vorlesung, UE = Übung,  SE = Seminar, 
SWS = Semesterwochenstunden, ECTS = Europäisches System zur  
Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen

CURRICULUM: 75 ECTS (25 ECTS pro Semester)

* Lehrgangsstart vorbehaltlich des Bescheides durch das Land 
Steiermark
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Ausbildung
Ziel des Lehrgangs ist es, eine praxisbezogene 
Sonderausbildung in der psychiatrischen Ge-
sundheits- und Krankenpflege auf Hochschul-
niveau anzubieten. Neben dem Ausbau Ihrer so-
zialen und kommunikativen Kompetenzen lernen 
Sie fachspezifische pflegerische Interventionen, 
die im Umgang mit den vielfältigen Krankheits-
bildern notwendig sind. Die Vermittlung von be-
rufsspezifischen Werten rundet die Ausbildung 
ab.

Der Lehrgang ist kompetenzorientiert aufgebaut 
und orientiert sich national an der FH-GuK-Aus-
bildungsverordnung: Die Teilnehmer:innen trans-
ferieren wissenschaftliche Erkenntnisse und an-
wendungsbezogenes Fachwissen in praktisches 
Handeln und setzen sozialkommunikative Fertig-
keiten zielgerichtet ein. 

Absolvent:innen sind befähigt, die professionelle 
Beziehungsgestaltung sowie die pflegerischen 
Anforderungen im psychiatrischen Setting zu ge-
währleisten.

Akademischer Lehrgang / berufsbegleitend

PSYCHIATRISCHE GESUNDHEITS- 
UND KRANKENPFLEGE*

Der Lehrgang qualifiziert Sie für die Berufsausübung im Bereich der psychiatrischen 
Gesundheits- und Krankenpflege. Ihre Expertise setzen Sie im Akutbereich, bei der 
Pflege chronisch erkrankter Menschen in psychiatrischen und neurologischen Ein-
richtungen oder in der Betreuung und Beratung im extramuralen Bereich ein.

FACTS

Akademische:r Expert:in in psychiatri-
scher Gesundheits- und Krankenpflege

Berufsbegleitend

3 Semester / 75 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 Mindestanzahl: 20 Teilnehmer:innen 
 pro Jahr

 Lehrgangsleitung: Eva Mircic, BSc MSc

 Kosten: EUR 2.200,– pro Semester

 Zugangsvoraussetzung: Diplom für 
Gesundheits- und Krankenpflege

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/psy

 Der Lehrgang wird von der FH JOANNEUM 
im Auftrag und in Kooperation mit dem 
Land Steiermark, Abteilung 8 – Gesundheit, 
Pflege und Wissenschaft, durchgeführt.

Wussten Sie, …
dass Sie neben den Lehrinhalten an 
der FH JOAN NEUM unterschiedliche 
praktische Settings kennenlernen? 
Beispielsweise in der Psychiatrie, 
Neurologie und Neurochirurgie so-
wie in extramuralen Einrichtungen 
der psychiatrischen Gesundheits- 
und Krankenpflege.

Organisation
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert 
und ermöglicht so die Kombination von Beruf 
und Weiterbildung. Der Präsenzunterricht findet 
in Form von Blockwochen und geblockten Lehr-
veranstaltungen statt. Zusätzlich gibt es E-Lear-
ning- und Blended-Learning-Einheiten, wobei 
sich der E-Learning-Anteil nach den zu vermit-
telnden Inhalten richtet.

Berufsbild 
Tätigkeitsfelder von Absolvent:innen umfassen 
die Betreuung und Pflege von Menschen mit psy-
chischen Störungen und neurologischen Erkran-
kungen aller Alters- und Entwicklungsstufen.  Sie 
sind sowohl im stationären, teilstationären, am-
bulanten als auch im extramuralen Bereich tätig, 
zum Beispiel in der Beobachtung, Betreuung und 

Pflege von:
 Menschen mit akuten und / oder 

chronischen psychischen Störungen
 Kindern und Jugendlichen mit psychischen 

Störungen und Entwicklungsstörungen
 Menschen mit organischen und psychischen 

Störungen im höheren Lebensalter
 Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen
 Menschen mit neurologischen Erkrankungen 

und sich daraus ergebenden psychischen 
Begleiterkrankungen

 Menschen mit Intelligenzminderung sowie 
deren gezielten Förderung

Weitere Einsatzgebiete sind die psychosoziale 
Betreuung und Angehörigenarbeit, Kriseninter-
vention oder die psychiatrische und neurologi-
sche Rehabilitation.

2. Semester LV-Typ SWS ECTS

Soziologie, Psychologie , Pädagogik 
und Sozialhygiene II

VO 2 2

Psychiatrische und neurologische 
Gesundheits- und Krankenpflege II

UE 5 5

Strukturen und Einrichtungen der 
gesundheitlichen und sozialen Ver-
sorgung, Organisationslehre 

VO 1 1

Gesprächsführung, psychosoziale 
Betreuung, Angehörigenarbeit 

SE 2 2

Kreativitätstraining UE 1 1

Medizinische Grundlagen einschließlich 
Psychopathologie, psychiatrische 
und neurologische Krankheitslehre, 
Pharmakologie II

VO 2 2

Supervision II SE 0,5 0,5

Berufspraktikum II PR 11,5

13,5 253. Semester LV-Typ SWS ECTS

Abschlussarbeit inklusive Seminar SE 1 2

Psychiatrische und neurologische 
Gesundheits- und Krankenpflege III

UE 6 6

Gerontologie, Geriatrie, 
Gerontopsychiatrie 

VO 1 1

Pflege von alten Menschen, 
Palliativpflege

VO 2 2

Supervision III SE 1 1

Berufsspezifische Rechtsgrundlagen VO 1 1

Berufskunde VO 1 1

Berufspraktikum III PR 11

13 25

PR = Berufspraktikum, VO = Vorlesung, UE = Übung,  SE = Seminar, 
SWS = Semesterwochenstunden, ECTS = Europäisches System zur  
Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen

1. Semester LV-Typ SWS ECTS

Pflege in der allgemeinpsychiatrischen 
Versorgung 

UE 4 4

Pflegewissenschaftliche Grundlagen VO 1 1

Psychiatrische und neurologische 
Gesundheits- und Krankenpflege I

UE 6 6

Medizinische Grundlagen 
einschließlich Psychopathologie, 
psychiatrische und neurologische 
Krankheitslehre, Pharmakologie I

VO 2 2

Soziologie, Psychologie , Pädagogik 
und Sozialhygiene I

VO 2 2

Supervision I SE 0,5 0,5

Berufspraktikum I PR 9,5

15,5 25

CURRICULUM: 75 ECTS (25 ECTS pro Semester)

Sonderausbildung gemäß § 67 GuKG

* Lehrgangsstart vorbehaltlich des Bescheides durch das Land 
Steiermark
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Zertifikatslehrgang / berufsbegleitend

MULTIPROFESSIONELLES MANAGEMENT 
CHRONISCHER SCHMERZEN

Beruf & Weiterbildung verbinden 
Der berufsbegleitende Lehrgang ermöglicht die 
enge Verknüpfung der Inhalte des Studiums mit 
den Herausforderungen des täglichen Berufs-
lebens. In jedem Semester wird der Prozess 
„Know-Plan-Do-Check-Reflect and Act“ für neue 
Inhalte und Skills durchgeführt sowie einzeln 
oder in der Gruppe reflektiert. So fließt das neu-
gewonnene Know-how in den beruflichen Alltag 
ein und die Teilnehmenden lernen vom gegensei-
tigen Erfahrungsaustausch. 

Der Präsenzunterricht findet in Form von Blöcken 
an den Randzeiten der Wochen oder an Wochen-
enden statt. Pro Semester finden in etwa vier 
bis sechs Blockwochenenden in Präsenz statt. 
Zusätzlich gibt es E-Learning- und Blended-Le-
arning-Einheiten.

Das Management chronischer Schmerzen ist eine große Herausforderung im 
 Gesundheitswesen. Der in Österreich einzigartige Lehrgang stellt die derzeit viel-
versprechendste Versorgungsform des multimodalen und multiprofessionellen 
 Managements in den Fokus. Durchgeführt wird der Lehrgang in Kooperation mit 
dem Physiozentrum für Weiterbildung GmbH Wien.

Ausbildung & Qualifikation
Viele Facetten, die das chronische Schmerzge-
schehen beeinflussen, können zu Unter-, Über- 
oder Fehlversorgung der Betroffenen führen. 
Auch psycho-sozio-ökonomische Themen sind 
ein wichtiger Einflussfaktor. Hier setzt der Lehr-
gang an und will diesen Phänomenen mittels 
multimodaler und interprofessioneller Ansätze 
entgegenwirken. Die Weiterbildung richtet sich 
an im Gesundheitswesen tätige Professionen, 
die mit Menschen mit anhaltenden Schmerzsyn-
dromen arbeiten. Ziel ist es, eine evidenzbasier-
te, anwendungsorientierte und nachhaltige Aus-
bildung im Rahmen des Schmerzmanagements 
anzubieten.

Der Lehrgang vermittelt Ihnen wissenschafts-
basierte Fachkenntnisse und spezifische sozial-
kommunikative Skills für die berufliche Praxis. 
Die Inhalte sind kompetenzorientiert aufgebaut 
und orientieren sich an nationalen und internatio-
nalen Standards. In einer Gruppe bestehend aus  
unterschiedlichen Professionen wird das multi-
modale und multiprofessionelle Vorgehen gelebt 
und umgesetzt. Sie erwerben also Kompetenzen, 
die für eine multimodale Herangehensweise not-
wendig sind:

 Neurophysiologisches Wissen
 Spezifische Kommunikations- und 

 Behandlungsstrategien
 Reflexion als Säule des beruflichen Alltags
 Grundlagen wissenschaftlichen Handelns
 Multiprofessionelles Vorgehen als Strategie

FACTS

Certificate of Advanced Studies (CAS) 

Berufsbegleitend

3 Semester / 30 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 20 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung: 
 Beate Salchinger MSc, MSc

 Kosten: EUR 6.500,–

 Kooperationspartner: Physiozentrum für 
Weiterbildung GmbH

 Detaillierte Informationen finden Sie unter:
 www.fh-joanneum.at/csz

Wussten Sie, …
… dass in diesem Lehrgang besonders 
durch die gelebte Interdisziplinarität 
darauf geachtet wird, neu erworbenes 
Wissen nachhaltig in die Praxis umzu-
setzen?

Neue Karrierechancen 
Absolvent:innen des Lehrgangs „Multiprofes-
sionelles Schmerzmanagement“ begleiten die 
Behandlung von Patient:innen mit chronischen 
Schmerzen. Sie unterstützen die Gesamtstra-
tegie der multimodalen Behandlung durch ihre 
professionsbezogenen Stärken und Herange-
hensweisen. Tätig sind sie in unterschiedlichen 
Einrichtungen und Settings, die sich die Behand-
lung und Betreuung von Menschen mit chroni-
schen Schmerzen zum Ziel gemacht haben, zum 
Beispiel in:

 stationären, ambulanten oder tagesklinischen 
Schmerzabteilungen

 Rehabilitationszentren oder 
 freiberuflichen Praxen

„Es freut uns, dass wir für dieses wichtige Thema eine akademische Ausbildung entwi-
ckeln konnten. Mit den Kompetenzen der FH JOANNEUM und jenen des Physio-Zentrums 
für Weiterbildung in Wien sind wir uns sicher, einen hochwertigen Lehrgang mit orga-
nisieren zu dürfen. Durch die Expertise der Teilnehmenden wird sich diese Fortbildung 
langfristig und nachhaltig als Beitrag für eine verbesserte Versorgung von Menschen mit 
anhaltenden Schmerzen weiterentwickeln.“
Beate Salchinger, Lehrgangsleitung, und Bernhard Taxer, Wissenschaftliche Koordination
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Die modulare Weiterbildung richtet sich an Phy-
siotherapeut:innen, Ergotherapeut:innen, Logo-
päd:innen mit Berufsberechtigung in Österreich 
und Interesse an der Nutzung von neuen Techno-
logien zur Unterstützung der eigenen Tätigkeit. 

In dem Zertifikatsprogramm erhalten die Teilneh-
menden anhand von  zwei Modulen einen Über-
blick über den Einsatz- und die Nutzungsmög-
lichkeiten von Telerehabilitationstechnologien: 

Telerehabilitation Training vermittelt wesentli-
che Kenntnisse im Bereich der Telerehabilitation, 
bietet viele Möglichkeiten zum Hands-on mit 
ausgewählten Systemen in praktischen Übun-
gen und enthält essenzielle Bausteine zu Daten-
schutz und dem Einsatz von Gamification in der 
Praxis.

Telerehabilitation in der Praxis erweitert die 
Kenntnisse im Bereich der rechtlichen Situation 
in Österreich, vermittelt Kompetenz zur Auswahl 
geeigneter Systeme und verbreitert das Reper-
toire technischer Lösungen und Methoden des 
Einsatzes. Im Rahmen einer begleiteten Praxis-
phase erwerben Sie Praxiserfahrungen in der 
Anwendung von Telerehabilitationssystemen mit 
Patient:innen.

Durch den modularen Aufbau des Programms 
haben Sie die Möglichkeit, Praxiserfahrung in der 
Anwendung von Telerehabilitationssystemen zu 
sammeln. So erweitern die Teilnehmenden das 
Angebot ihrer therapeutischen Praxis mit den 
technischen Lösungen aus der Telerehabilitation 
und dem Wissen über deren sinnvollen Einsatz.

Modulare Weiterbildung / berufsbegleitend

TELEREHABILITATION

Teilnehmer:innen dieser modularen Weiterbildung wird der professionelle Einsatz 
neuester Telerehabilitationslösungen in der eigenen therapeutischen Praxis ermög-
licht. Zudem bietet die Weiterbildung die Gelegenheit zum intensiven Wissens- und 
Erfahrungsaustausch mit Fachkolleg:innen.

FACTS

Zertifikat

Berufsbegleitend

2 2 Semester / 15 ECTS

FH JOANNEUM in Kooperation 
mit FH Campus Wien

Unterrichtssprache: Deutsch

 Mindestanzahl: 20 Teilnehmer:innen 
 pro Jahr

 Leitung: Dipl.-Ing. Mag. Dr. Franz Werner 

 Gesamtkosten: EUR 1.950,–

 Zugangsvoraussetzung: Diplom für 
Gesundheits- und Krankenpflege

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/trw

Diese Weiterbildung bietet die FH JOANNEUM 
Graz und die FH Campus Wien in Kooperation mit 
Physio Austria und Ergotherapie Austria an.
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Master Certificate Programme / Part-time

EUROPEAN PROJECT MANAGEMENT

The programme covers the following subject 
areas: 

European Union
You will learn about the institutional framework 
of the EU as well as its mechanisms. Particular 
attention will be paid to the areas relevant to 
project management.

Project management
You will learn to plan the project proposal from 
the viewpoint of an evaluator. At the same time, 
our tailor-made IT courses provide support in 
using modern project management tools.

Soft skills. Networking
Work on European projects is requiring 
advanced interpersonal skills, and especially 
leadership skills. Our experts will train you to 
apply the intercultural management methods 
upon which the success of a project often 
depends. Our wide-ranging network is also 
hugely beneficial when it comes to establishing 
the project consortium, and provides access to 
national and international sources of funding. 
Moreover, an excursion to Brussels offers the 
opportunity to make your own contacts with the 
European Commission.  

Financing. Funding
We provide you with a clear approach to 
financing and funding for EU projects. You 
will learn about the specific requirements 
for financial planning and reporting, and our 
experts will support you in drawing up a budget 
for a specific EU project.

Did you know...
... that leading European institutions 
in the field of International Manage-
ment have worked with us to deve-
lop the programme? This ensures 
the high quality of the training you 
will receive.

Acquiring and managing European funds is a key competence, especially 
in times of crisis. This programme prepares you and your company to take 
advantage of the EU funding period 2021 to 2027.

FACTS

Master of Science (MSc)

Part-time

3 semesters / 90 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Language of instruction: English

 16 places per year

 Head of postgraduate master‘s course: 
 Mag. Christian Friedl, MSc

 Tuition fee: 4,000 EUR per semester

 All information about dates, requirements, 
application and curriculum is available 
online.

 www.fhjoanneum.at/epm

Real project proposal. Master‘s thesis
You can submit a real project proposal as your 
Master‘s thesis; it‘s a win-win situation, for you, 
and for your company. 

Organisation
The programme is designed as an ideal way 
of combining study and work: a total of 15 
weekends are spent on campus. Wherever 
possible, the dates are agreed with the 
participants in advance according to their 
individual availability. In general, seminar 
papers and home exams take the place of 
traditional examination formats.

Professional fields
Graduates of the Master‘s programme are 
qualified for a broad spectrum of careers in the 
following fields:
 
 Expert for EU financing and EU funding
 Consultant for EU projects
 Expert for European project management
 Evaluator for EU projects

Ever more companies are recognising the 
significant opportunities available for securing 
funding from Brussels. This creates a wide 
range of career prospects and development 
opportunities for graduates both at home and 
abroad.

1st semester Type THW ECTS

EU Project Management ILV 3 5

Acquisition of EU Funds and Proposal 
Writing

ILV 3 5

Creative Ideas Workshop UE 2 5

Overview of EU Funding Schemes VO 2 2

Institutional Framework of the EU VO 2 2

Strategies EU 2030 – Thematic 
 Objectives and Overview

VO 2 3

Project Finance I: Budgeting ILV 3 5

Cross-Cultural Communication ILV 2 3

19 30

2nd semester Type THW ECTS

Excursion to the EU institutions UE 2 5

Quality Management in EU Projects ILV 3 5

Risk Management and Legal Aspects VO 2 3

Project Finance II: 
Monitoring & Reporting

ILV 3 5

Project Management Collaboration 
Tools & Software

UE 2 3

Academic Research & Writing SE 2 5

Leadership, Teamwork and 
 Communication

ILV 2 4

16 30

3rd semester Type THW ECTS

Exploitation of Project Results: 
 Dissemination & Sustainability

ILV 3 3

Project Finance III: Evaluation & Audits ILV 3 3

Master´s Thesis Finalization Seminar SE 0,5 2

Master´s Thesis and Exam MA 0,5 22

7 30

ILV = Integrated course, SE = Seminar, UE = Tutorial, VO = Lecture, 
THW = Term Hours per Week, ECTS = European Credit Transfer and 
Accumulation System

CURRICULUM: 90 ECTS (30 ECTS per Semester)

“This program taught me valuable skills 
to apply for, to manage and to organise 
European projects in a professional and 
efficient way.”

Dr. Corinna PummerPilaj MSc, CEO UPP Advice - empowering 
potential, Unternehmensberatung Pummer-Pilaj

“The master’s degree in European Project 
and Public Management enabled me to open 
complete new doors - it is a great possibility 
for personal development and enables to take 
chances in the long run.” 

Mag. (FH) Katharina Scheidl, MSc, Manager BDO Consulting GmbH
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Masterlehrgang / berufsbegleitend

GESUNDHEITSÖKONOMIE

Organisation
Der berufsbegleitende Lehrgang wird in Form 
von geblockten Anwesenheitszeiten und über E-
Learning abgewickelt. Pro Semester gibt es zwei 
Präsenzwochen und zwei erweiterte Präsenzwo-
chenenden. Ein Drittel der Lehre erfolgt online. 
Eine langfristige Planung der Präsenzeinheiten 
ermöglicht es Ihnen, die Weiterbildung mit pri-
vaten und beruflichen Anforderungen zu kombi-
nieren. Zudem ist eine persönliche Zeiteinteilung 
durch asynchrones E-Learning möglich.

Der Masterlehrgang bietet eine einzigartige Kombination aus Public Health, Ökono-
mie und wissenschaftlichen Arbeitstechniken. Sie erwerben die notwendigen Kompe-
tenzen, um im Kontext der multidisziplinären Public Health gesundheitsökonomische 
Fragen für eine effektive Gesundheitsversorgung ethisch verantwortlich und nachhal-
tig zu beantworten. 

Schwerpunkte 
Im Studium vertiefen Sie Ihr multidisziplinäres 
Wissen in den Bereichen Public Health, Öko-
nomie und Health Economics Intelligence. Sie 
befassen sich mit aktuellen Herausforderungen 
sowie internationalen Trends und Best Practices 
der Gesundheitsökonomie. In anwendungs-
orientierten Übungen lösen Sie gemeinsam mit 
Kolleg:innen aus unterschiedlichen Fachberei-
chen konkrete Fallbeispiele.

Sie erwerben unter anderem Kompetenzen in 
den Bereichen:

 gesundheitsökonomische Evaluation
 Gesundheitsfolgenabschätzung
 Modellierungen 
 gesundheitsökonomische Reviews und 

Assessments
 quantitative und qualitative 

Forschungsmethoden
 Berechnungsweisen für staatliche und 

private Gesundheitsausgaben
 Wissenschaftskommunikation 

Sie sind mit dem österreichischen Gesundheits-
system vertraut und lernen, wie Sie Gesund-
heitsökonomie für unterschiedliche Stakeholder 
aufbereiten. Sie bekommen Einblicke in öko-
nomischen Rahmenbedingungen unterschied-
licher Settings der Gesundheit, die Analyse von 
Lebensqualität sowie in aktuelle Themen wie 
Managed Care und E-Health. Innovationspro-
zesse im Gesundheitswesen, ihre Effizienz, Ver-
sorgungsgerechtigkeit und Qualität stellen Sie 
in den Fokus. Sie schließen den Lehrgang mit 
einer wissenschaftlichen Masterarbeit ab.

FACTS

Master of Business Administration 
(MBA) 

Berufsbegleitend

4 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Bad Gleichenberg

Unterrichtssprache: Deutsch

 20 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:   
Mag. Dr. Frank M. Amort

 Kosten: EUR 3.500,- pro Semester 

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online

 www.fh-joanneum.at/gol

Wussten Sie, …
… dass Ihnen Brückenkurse einen 
unkomplizierten Einstieg in das 
Studium ermöglichen?

Berufsfelder 
Neue Technologien bei gleichzeitig steigendem 
Kostendruck, der demografische und epidemio-
logische Wandel sowie die Stellung des Themas 
Gesundheit im öffentlichen Bewusstsein, be-
dingen die Notwendigkeit, zwischen effektiver 

1. Semester LVTyp SWS ECTS

Orientierungskurs Gesundheits-
ökonomie

UE 1 1

Brückenkurs Mathematik ILV 1,5 2

Brückenkurs Ökonomie ILV 1,5 2

Brückenkurs Public Health und 
Epidemiologie

ILV 1,5 2

Brückenkurs Wissenschaftliches 
Arbeiten 

ILV 1,5 2

Organisation, Leistungen, Finan-
zierung und rechtliche Aspekte des 
Gesundheitssystems

ILV 1,5 3

Health in All Policies ILV 1,5 2

Erhebungsweisen zu Staatsausga-
ben für Gesundheit

ILV 1 1,5

Einführung in die Mikroökonomik 
und -ökonomie 

ILV 1,5 2

Ethik für die Gesundheitsökonomie ILV 1,5 2

Angewandte Mathematik für die 
Gesundheitsökonomie

ILV 2 3,5

Angewandte Statistik für die 
Gesundheitsökonomie 

ILV 2 3,5

Messung von Lebensqualität ILV 2 3,5

20 30

2. Semester LVTyp SWS ECTS

Spezielle Mikroökonomie für die 
Gesundheitsökonomie

ILV 2 2,5

Versicherungstheorie und -modelle ILV 1 1,5

Neue Ansätze der Institutionen-
ökonomie

ILV 1 1,5

Sozioökonomie ILV 1 1,5

Praxis der gesundheitsökonomi-
schen Evaluation 

ILV 3 4

Internationale Gesundheitssysteme 
und deren Herausforderungen

ILV 1 2

Internationale Trends des Inno-
vationsmanagements im Gesund-
heitswesen

ILV 1 2

Internationale Erfahrungen mit HIA 
und HTA

ILV 1 2

Internationale Beispiele der Öko-
nomie der Digital Health

ILV 1 2

Planung, Durchführung und Inter-
pretation von Studien

ILV 1,5 3

Quantitative Forschungsmethoden 
für die Gesundheitsökonomie

ILV 1,5 3

Qualitative Forschungsmethoden 
für die Gesundheitsökonomie

ILV 1,5 3

Reading and critical appraisal of 
current health economic studies

UE 2 2

18,5 30

3. Semester LVTyp SWS ECTS

Pharmaökonomie ILV 1,5 2

Ökonomie des ambulanten und 
stationären Settings 

ILV 1,5 3

Privatwirtschaftlicher Gesund-
heitsmarkt 

ILV 1,5 2

Ökonomische Analyse des Naht-
stellenmanagements im Gesund-
heitswesen 

ILV 1,5 3

Aktuelle Herausforderungen der 
Gesundheitssysteme 

ILV 1,5 2

Managed Care ILV 1,5 3

Case Studies zur Gesundheits-
ökonomie 

ILV 2,5 5

Science Communication ILV 2 3

Praxis der Evidenzsynthese ILV 2 4

Exposé zur Masterarbeit ILV 1,5 3

17 30

4. Semester LVTyp SWS ECTS

Kolloquium zur Masterarbeit UE 1 2

Methodisches Begleitseminar zur 
Masterarbeit

UE 2 2

Aktive wissenschaftliche Tätigkeit UE 1 2

Masterarbeit und Masterprüfung MA 0,5 24

4,5 30

Versorgung, Finanzierbarkeit von Gesundheits-
leistungen und Versorgungsgerechtigkeit eine 
Balance zu finden. Dafür braucht es multidiszi-
plinär ausgebildete Fachkräfte. Mit dieser Wei-
terbildung können Sie im innovativen Bereich 
der Gesundheitsökonomie für unterschiedliche 
Stakeholder tätig werden. 

ILV = Integrierte Lehrveranstaltung, PT = Projektarbeit, UE = Übung, 
SWS = Semesterwochenstunden, ECTS = Europäisches System zur 
Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen

CURRICULUM: 120 ECTS (22,5 ECTS per semester)
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Zugangsvoraussetzung
Ein absolviertes facheinschlägiges Bachelor-, 
Master- oder Diplomstudium. Dieses kann auch 
durch mindestens fünfjährige Praxis im techni-
schen Bereich oder mindestens dreijährige Füh-
rungserfahrung kompensiert werden.

Organisation
Die Lehrveranstaltungszeiten am Freitagnach-
mittag und Samstag sowie ein großer Anteil an 
Online-Vorlesungen ermöglichen die optimale 
Vereinbarkeit von Beruf und Studium.Strategie & Leadership

Neben den Grundlagen des strategischen Ma-
nagements lernen Sie strategische Prozesse und 
Instrumente kennen. Bei uns bauen Sie nicht nur 
Ihre Kommunikations- und Führungsqualitäten 
aus, sondern Sie befassen sich auch mit relevan-
ten Steuerungsgrößen, die einen nachhaltigen 
Unternehmenserfolg sicherstellen.

Wirtschaft & Innovation
Sie erwerben ein grundlegendes Verständnis 
für die Zusammenhänge wirtschaftlichen Han-
delns. Die Schwerpunkte sind General Manage-
ment, Finanzierung, Controlling und globale 
Wirtschaftsbeziehungen. Überdies lernen Sie 
die Erfolgsfaktoren von Change-Prozessen für 
Unternehmen kennen und beschäftigen  sich mit 
Innovation und Digitalisierung.

Informatik & Management 
Sie lernen, wie IT-Anwendungen effizient ein-
gesetzt werden, um wirtschaftliche und tech-
nische Probleme zu lösen. Sie erwerben nicht 
nur eine hohe Mitsprachekompetenz in allen 
Digitalisierungsbelangen, sondern befassen 
sich auch mit den Potenzialen von „Enterprise 
Resource Planning“-Systemen im industriellen 
Umfeld. 

Marketing & Kommunikation
Sie erkennen und nutzen Marktchancen, indem Sie 
Methoden und Instrumente aus dem Marketing-
Mix anwenden. Anhand von Marktrecherchen ent-
wickeln Sie einen Marketingplan. Überdies lernen 
Sie die Grundlagen und Methoden der zielgrup-
penorientierten Kommunikation kennen.

Masterlehrgang / berufsbegleitend 
MASTER OF GENERAL MANAGEMENT
Angesichts immer komplexer werdender wirtschaftlicher Problemstellungen 
sowie der zentralen Rolle von Enterprise-Resource-Planning-Systemen (ERP) 
im Kontext der Digitalisierung benötigen Unternehmen vermehrt wirtschafts-
wissenschaftlich qualifizierte Führungskräfte mit ERP- und Digitalisierungs-
kompetenz.

FACTS

Master of Business Administration 
(MBA)

Berufsbegleitend (Freitagnachmittag, 
Samstag, vereinzelte Blockwochen), 
Mix aus virtuellen sowie Präsenz-
Einheiten

4 Semester / 90 ECTS

FH JOANNEUM Kapfenberg

Unterrichtssprache: Deutsch 

 16 Plätze pro Jahr*

 Lehrgangsleiter: 
 FH-Prof. Dr. Jörg Schweiger, MSc

 Kosten: EUR 3.890 pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen, 
Bewerbung und Aufnahmeverfahren 
finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/mgm

Wussten Sie, …
… dass Sie in Wahlfächern die 
Möglichkeit haben, sich je nach 
Interesse in einem Fachgebiet 
der internationalen Wirtschaft 
zu spezialisieren?

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

General Management*
Internationale  

Makroökonomie Business Computing*

Führen & Verantwortung

Seminar Masterthesis

Masterthesis

Mit Zahlen führen I* Finanzierung & Investition*

Strategisches 
Management*

Mit Zahlen führen II*Organisationen  
gestalten*

Recht für Führungskräfte

Human Resources
Projekt Management*

Innovations- & 
Technologiemanagement & 

Entrepreneurship*Operations  
Management*Marketing*

Case Studies II*Kommunikation I* Kommunikation II

Wissenschaftliches 
Arbeiten

Case Studies I* Wahlpflichtfach

General Management
20 ECTS

Strategisches Management  
& Leadership

18 ECTS

Operatives Management
16 ECTS

Spezialisierungsmöglichkeiten 
im Management

36 ECTS

CURRICULUM: 90 ECTS (22 bzw. 23 ECTS per Semester)

„Menschen, die Führungsverantwortung 
übernehmen, benötigen neben Persönlich-
keit und sozialer Kompetenz auch fundierte 
Wirtschaftskompetenz gepaart mit ERP-/
IT-Know-how. Idealerweise mit aka demischer 
Fundierung“.

Mag. Batalla Martinez Sergi, MBA
Dozent (FH)

* Der Masterlehrgang wird bei der Erreichung einer Mindestzahl an 
Teilnehmer:innen gestartet.

Berufsfelder
Der Abschluss des Masterlehrgangs ermöglicht 
Tätigkeiten in den unterschiedlichen Funktions-
bereichen von produzierenden und beratenden 
Unternehmen, von der Beschaffung über die 
Produktion und den Vertrieb bis hin zu Quer-
schnittsfunktionen, wie zum Beispiel:

 Erstellung von Analysen zur Optimierung 
von Produktions- und Betriebsabläufen

 Implementierung von ERP-Systemen
 Erarbeitung und Umsetzung von 

Digitalisierungsstrategien
 Projektmanagement im ERP-Kontext, häufig 

im internationalen Umfeld
 Mittlere oder höhere Management-

funktionen in der Industrie und Beratung ...

*  Lehrveranstaltungen mit ERP-Fokus am Beispiel von SAP
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Die Anforderungen im Bereich Supply Chain Ma-
nagement, insbesondere im Einkauf haben sich 
über die letzten Jahre stark geändert. Versor-
gungssicherheit und Preisstabilität sind neben 
dem Einzug digitaler Technologien wesentliche 
Herausforderungen. Dies erfordert von Liefer-
kettenmanager:innen methodische Kompeten-
zen, um die Supply Chains zu integrieren und 
hinsichtlich ihrer Resilienz als auch Agilität zu 
optimieren.

Modularer Aufbau
Der modulare Aufbau des Lehrgangs ermög-
licht einen Schritt-für-Schritt-Kompetenzaufbau 
beginnend mit den Grundlagen des Einkaufs 
und der Logistik bis hin zu fortgeschrittenen 
Kenntnissen des Beschaffungs- und Supply-
Chain-Managements. Aktuelle sowie zukünfti-
ge Trends und Themen wie Nachhaltigkeit in der 
Supply Chain und Supply-Chain-Risiko-Manage-
ment runden die Ausbildung ab. Das Programm 
„Supply Chain and Procurement Management“ 
ist in 7 Module gegliedert, die sowohl einzeln 
als Modul, als akademischer Lehrgang (Zwi-
schenabschluss nach einem Jahr) oder als Mas-
terstudium absolviert werden können.

Zugangsvoraussetzungen
Ein absolviertes Studium sowie eine mehrjäh-
rige, einschlägige Berufs- oder Führungserfah-
rung. Das Erfordernis eines abgeschlossenen 
Studiums kann durch eine mindestens dreijäh-
rige, facheinschlägige Führungs- oder eine min-
destens fünfjährige facheinschlägige Berufser-
fahrung kompensiert werden. Zusätzlich ist im 
Rahmen des Aufnahmeverfahrens eine fachein-
schlägige Ergänzungsprüfung durchzuführen.

Masterlehrgang / berufsbegleitend
SUPPLY CHAIN AND PROCUREMENT MANAGEMENT

Die Fokussierung auf Kernkompetenzen, Rohstoffverknappung und das Erfordernis 
nachhaltigen Wirtschaftens verlangen ein professionelles Management der Wert-
schöpfungskette. Der Masterlehrgang bildet Supply-Chain- und Procurement-Ma-
nager:innen aus, die Lieferketten managen und Lieferanten-Abnehmer-Beziehungen 
proaktiv gestalten.

FACTS

Executive Master of Business Ad-
ministration (EMBA)

Berufsbegleitend 
(Freitag ab 14:00 und Samstag) 
Online-Lehre von mindestens 30 % 
Volle Vereinbarkeit mit 
Berufstätigkeit

4 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Kapfenberg

Unterrichtssprache: 
Deutsch / Englisch

 18 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:
DI (FH) Uwe Brunner

 Gesamtkosten:
Executive MBA: EUR 15.490,-
Akademische:r Expert:in: EUR 8.490,-
Modul 1 bis 6 bei Einzelbuchung:
EUR 2.490,- je Modul
Modul 7: EUR 4.490,-

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen,
Bewerbung und Aufnahmeverfahren finden
Sie online.

 www.fhjoanneum.at/ism

„Der neue Lehrplan zu „Supply Chain and 
Procurement Management“ spiegelt die 
Anforderung an die aktuelle Supply Chain 
wider. Somit wird die Akzeptanz sicherlich 
hoch sein werden.“

DI (FH) Christian Weber
Head of Supply Chain Systems, Sappi Europe, Mitglied des 
Entwicklungsteams

Wussten Sie, …
... der Masterlehrgang im Jahr 
2022 gemeinsam mit Führungs-
persönlichkeiten und -expert:in-
nen aus der Praxis auf Basis ak-
tueller Supply-(Chain)-Themen 
aktualisiert wurde?

CURRICULUM: 120 ECTS (30 ECTS per Semester)

1. Semester LVTyp SWS ECTS

Organisation und Prozesse 
in Einkauf und Supply Chain 
Management

ILV 2 5

Instrumente und 
Optimierungsmethoden im 
agilen Einkauf

ILV 3 5

Digital Sourcing: eSourcing und 
eProcurement

ILV 2 5

Supplier Lifecycle Management ILV 3 6

Strategic Procurement and 
Category Management

ILV 3 5

Contracting and Compliance ILV 2 4

15 30

2. Semester LVTyp SWS ECTS

Transportmanagement ILV 3 6

Demand and Supply Planning ILV 2 4

Bestands-, Warehouse- und 
Materialflussmanagement

ILV 2 5

Supply Chain Risk and Resilience 
Management

ILV 2 4

Sustainability entlang der 
Supply Chain

ILV 3 6

Außenhandel, Zoll und Export-
kontrolle

ILV 3 5

15 30

3. Semester LVTyp SWS ECTS

Supply Chain Controlling and 
Performance Analytics 

ILV 3 6

Supply Management and 
Business Simulation

ILV 2 5

Process and Data Management ILV 2 4

Strategic Supply Network 
Management

ILV 2 5

Leadership and Cross-cultural 
Communication

ILV 2 6

Verhandlungstraining ILV 2 4

13 30

4. Semester LVTyp SWS ECTS

Seminar zur Masterthesis SE 0,5 2

Wissenschaftliches Arbeiten ILV 2 2

Masterthesis und Master-
prüfung

MA 0,5 26

3 30
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t Modul 1:
Procurement
Fundamentals
(15 ECTS / 7 SWS)

Modul 2:
Procurement
Excellence
(15 ECTS / 8 SWS)

Modul 3:
Advanced Logistics 
Management
(15 ECTS / 7 SWS)

Modul 4:
International 
Supply Chain Man-
agement
(15 ECTS / 8 SWS)

Modul 5:
Business Optimi-
zation
(15 ECTS / 7 SWS)

Modul 6:
Management and 
Softskills
(15 ECTS / 6 SWS)

Modul 7:
Master-Thesis und 
Wissenschaftliches 
Arbeiten
(30 ECTS / 3 SWS)

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester
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Warum es den MBA-Lehrgang braucht:

 Internationale Trainer:innenausbildungen 
schließen häufig mit einem akademischen 
Grad ab. Der MBA-Lehrgang ermöglicht dies 
nun erstmals auch in Österreich.

 In vielen Vereinen und Verbänden überneh-
men Trainer:innen auch Managementaufga-
ben. Die dafür notwenigen Kenntnisse wer-
den im MBA-Lehrgang vermittelt.

 Um langfristig selbstständig erfolgreich zu 
sein, bedarf es neben fundiertem sport- und 
trainingsspezifischem Wissen auch Know-
how in Betriebswirtschaft, Recht und Ma-
nagement. Auch diese Kompetenzen werden 
vermittelt.

Berufsfelder
Das zukünftige berufliche Tätigkeitsfeld reicht 
von Managementpositionen in Sportvereinen 
und -verbänden über die Leitung von Sport- und 
Fitnessbetrieben bis hin zur selbständigen Tä-
tigkeit als Trainer:in.

Der MBA-Lehrgang „Sportmanagement und Training“ ist speziell für zertifizierte Trai-
ner:innen konzipiert. Im modernen Training wird neben einem fundierten trainings-
spezifischen Wissen auch Know-how im Bereich Sport- und Vereinsmanagement er-
wartet. Absolvent:innen verfügen über praxisorientierte Managementfähigkeiten und 
sind überdies auf eine erfolgreiche Zukunft als selbständig Erwerbstätige vorbereitet.

FACTS

Master of Business Administration 
(MBA) 

Berufsbegleitend

4 Semester / 90 ECTS

FH JOANNEUM Bad Gleichenberg,
Bundessportakademie Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 20 bis 25 Plätze pro Jahrgang

 Studiengangsleiter:   
FH-Prof. Mag. Dr. 

 Dietmar Wallner, MAS MSc

 Kosten: EUR 2.000,- pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Bewerbung und 
Aufnahmeverfahren finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/stl

Organisation
Theoretische sowie praktische Lehrinhalte wer-
den konsequent berufsfeldbezogen vermittelt. 
In den ersten drei Semestern finden die Lehr-
veranstaltungen jeweils geblockt in einer Wo-
che sowie an drei Wochenenden statt. Ergänzt 
wird die Präsenzlehre um E-Learning-Einheiten 
sowie individuell zu vereinbarende Trainings-
fortbildungen. Das vierte Semester dient der Er-
stellung der Masterarbeit.

CURRICULUM: 90 ECTS (22,5 ECTS per semester)

ILV = Integrierte Lehrveranstaltung, PT = Projektarbeit, SE = Seminar, UE 
= Übung, VO = Vorlesung, SWS = Semesterwochenstunden, 
ECTS = Europäisches System zur Übertragung und Akkumulierung von 
Studienleistungen

1. Semester LVTyp SWS ECTS

Grundlagen Rechnungswesen ILV 1,5 3

Finanzierung ILV 1,5 3

Wirtschafts- und Vereinsrecht VO 1 2

Förderwesen des Sports in 
Österreich

VO 1 2

Sportsponsoring und alternative 
Finanzierungsformen

VO 1 2

Praktische 
Sportmanagementtätigkeit 1

PR 0 3

Trainerfortbildung 1 SE 1,5 2

Praktische Trainertätigkeit 1 PR 0 3

Grundlagen wissenschaftlichen 
Arbeitens

ILV 2 2,5

9,5 22,5

2. Semester LVTyp SWS ECTS

Grundlagen Controlling ILV 2 4

Human Resources Management ILV 1 2

Change Management ILV 1 2

Marketing im Sport ILV 1 2

Öffentlichkeitsarbeit und 
Lobbying

ILV 1 2

Praktische 
Sportmanagementtätigkeit 2

PR 0 3

Trainerfortbildung 2 SE 1,5 2

Praktische Trainertätigkeit 2 PR 0 3

Wissenschaftliches Schreiben UE 1 1,5

Rhetorik und 
Präsentationstechniken

UE 1 1

9,5 22,5

3. Semester LVTyp SWS ECTS

Projektmanagement ILV 1 2

Eventmanagement ILV 1 2

Vereins- und 
Verbandsmanagement

ILV 1 2

Sportstättenmanagement ILV 1 2

Sportrecht VO 2 4

Praktische 
Sportmanagementtätigkeit 3

PR 0 3

Trainerfortbildung 3 SE 1,5 2

Praktische Trainertätigkeit 3 PR 0 3

Statistik und 
Forschungsmethoden

ILV 2 2,5

9,5 22,5

4.Semester LVTyp SWS ECTS

Seminar zur Masterarbeit SE 1 1,5

Masterarbeit und Masterprüfung MA 0,5 21

1,5 22,5

Wussten Sie, … 
... dass Teile der Lehrgangskosten 
steuerlich absetzbar sind? Überdies 
gibt es zahlreiche öffentliche Stellen, 
die Förderungen für Ihre berufliche 
Aus- und Weiterbildung anbieten. 
Gerne beraten wir Sie persönlich!

Masterlehrgang / berufsbegleitend
SPORTMANAGEMENT UND TRAINING

„Das Aufgabenfeld moderner Trainer:innen 
hat sich erweitert. Neben sport- und trainings-
wissenschaftlichem Know-how sind mittler-
weile auch Kenntnisse im Sportmanagement 
unerlässlich. Diese werden im MBA-Lehrgang 
‚Sportmanagement und Training‘ vermittelt!“ 

FHProf. Mag. Dr. Dietmar Wallner, MAS MSc
Lehrgangsleiter und Leiter des sportwissenschaftlichen Labors der
FH JOANNEUM
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Masterlehrgang / berufsbegleitend

DIGITALE GESUNDHEITSKOMMUNIKATION
Unterschiedliche Szenarien belegen, wie wesentlich funktionierende und professionelle Kom-
munikation im Gesundheitsbereich ist. Evidenzbasierte Informationen zu sammeln, zu prü-
fen und weiterzugeben hat mittlerweile höchste Priorität. Das verlangt zum einen fundiertes 
Wissen über Medien und Kommunikation, zum anderen spezifische Kenntnisse über den Ge-
sundheitssektor. Digitale Gesundheitskommunikation verknüpft erstmals auf interdisziplinäre 
 Weise die Spezifika beider Welten.

Schwerpunkte 
Der Lehrgang zeigt, wie Öffentlichkeit mit In-
formationen, Themen und Stories aus dem 
Gesundheitsbereich effizient und punktgenau 
erreicht werden kann. Studien dokumentieren 
eindeutig, dass Inhalte aus Gesundheit und 
Gesundheitsvorsoge zu den am stärksten nach-
gefragten Informationen zählen. Schwerpunkte 
des Studiums sind Öffentlichkeit über Blogs, 
Videos, Podcasts, multimediale Websites und 
Social Media topaktuell und spannend mit rele-
vanten Informationen und Geschichten aus der 
thematischen Vielfalt des Gesundheitsbereiches 
zu versorgen. Dazu kommen Kenntnisse über 
Recht, ethische Fragen sowie nationale und 
internationale gesundheitspolitische Debat-
ten. Die Analyse und Evaluierung ausgewählter 
Kommunikationsbeispiele, die Qualität und Ziel-
gerichtetheit von Gesundheitskampagnen und 
die zunehmenden Möglichkeiten der direkten 
öffentlichen Artikulation von Gesundheitspro-
fessionals runden den Studienplan ab.

Thematische und inhaltliche Schwerpunkte:
 Storytelling, Content- und 

 Themenmanagement
 Gesundheitskampagnen und Public Affairs
 Journalismus vs. PR im Gesundheitswesen
 Krisenkommunikation
 Ethik und digitaler Humanismus 
 Visuelle Kommunikation und Visualisierung
 Nationale und internationale 

 Gesundheitspolitik
 Analyse und Evaluierung von Cases der 

 Gesundheitskommunikation
 Medienrezeption und Öffentlichkeit
 Social Media in der Gesundheits-

kommunikation

FACTS

Master of Arts (Continuing 
Education) in Social Science, MA (CE)

Berufsbegleitend

4 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 20 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:   
FH-Prof. Mag. Dr. Heinz M. Fischer

 Koordination Fachbereich Kommunikation: 
FH-Prof. Mag. Dr. Heinz M. Fischer

 Koordination Fachbereich Gesundheit: 
Beate Salchinger, Msc, MSc

 Kosten: EUR 3.250,- pro Semester 

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online

 www.fh-joanneum.at/dgl

Beruf & Karriere
Absolvent:innen des Lehrgangs beherrschen Ins-
trumentarien und Tools digitaler Gesundheits-
kommunikation und sind in der Lage, Botschaf-
ten, Inhalte und Statements professionell in der 
Öffentlichkeit zu platzieren. Ihnen eröffnen sich 
unter anderem folgende Tätigkeitsfelder: 
 Gesundheitsjournalismus und -PR
 Interessensvertretungen der Berufe im 

Gesundheitswesen

Wussten Sie, … 
… dass gezielte Kommunikations-
fähigkeiten so gefragt sind wie nie 
zuvor? Der Abschluss des Lehrgangs 
ermöglicht ein professionelles Agie-
ren in allen Bereichen der digitalen 
(Gesundheits-)Kommunikation.

1. Semester LV-Typ SWS ECTS

Medien - Kommunikation - 
 Öffentlichkeit 

VO 2 3

Aufbau, Organisation und 
Agenden des österreichischen 
 Gesundheitssystems

VO 1 2

Zur gesellschaftlichen Funktion von 
Public Health

VO 1 2

Gesundheitskampagnen und Public 
Affairs

SE 2 4

Gesundheitsjournalismus: 
 Gesundheits-PR

SE 2 3

Social Media für Organisationen des 
Gesundheitswesens

ILV 2 4

Storytelling, Content- und Themen-
management im Kontext Gesundheit

SE 3 5

Projektmanagement SE 2 2

Projektarbeit digitale 
 Gesundheitskommunikation 1

PT 1 5

16 30

2. Semester LV-Typ SWS ECTS

Krisenkommunikation - 
 Risikokommunikation 

SE 2 3

Social Media für Gesundheitsberufe ILV 2 4

Digitale Kommunikation im 
 Gesundheitsbereich

SE 2 4

Medienrecht und Datenschutz VO 2 2

Patientenrechte und 
 Beschwerdemanagement

VO 2 2

Ethik und digitaler Humanismus VO 2 2

Kommunikation und Sprache VO 2 2

Visuelle Kommunikation und 
 Visualisierung

SE 3 5

Projektarbeit digitale 
 Gesundheitskommunikation 2 

PT 1 6

18 30

3. Semester LV-Typ SWS ECTS

Perspektiven nationaler und 
 internationaler Gesundheitspolitik

VO 2 3

Digitale Gesundheitskommunikation 
als Geschäftsmodell

SE 2 3

Aspekte von Wissenschafts-
kommunikation

SE 2 3

Gesundheitskommunikation für 
 besondere Zielgruppen

SE 2 3

Analyse und Evaluierung von Case 
Studies im Bereich Gesundheits-
kommunikation

SE 3 5

Medienrezeption am Beispiel von Fake 
News und Desinformation

SE 2 3

Qualitative, quantitative und empiri-
sche Forschungsmethoden

SE 2 4

Kriterien wissenschaftlicher Recherche ILV 2 3

Seminar zur Masterthesis 1 SE 1 3

18 30

4. Semester LV-Typ SWS ECTS

Seminar zur Masterthesis 2 SE 1 4

Masterthesis und Masterprüfung MA 0,5 26

1,5 30

ILV = Integrierte Lehrveranstaltung, MA = Masterarbeit, PT = Projekt-
arbeit, SE = Seminar, VO = Vorlesung, SWS = Semesterwochenstunden, 
ECTS = Europäisches System zur Übertragung und Akkumulierung von 
Studienleistungen

 Medical Writer in Verlagen und 
 Medienunternehmen 

 Selbstständige, Autor:innen und 
 Publizist:innen 

 Gesundheitsmanagement 
 Gesundheits- und Sozialeinrichtungen 
 Non-Profit-Gesundheitsorganisationen 
 Gesundheitsprofessionals
 Krankenhausmanagement

Organisation 
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert 
und ermöglicht so die Kombination von Beruf und 
Studium. Die Lehrveranstaltungen finden in Form 
von betreuten E-Learning-Phasen und kompak-
ten Anwesenheitszeiten an Wochenenden statt.

CURRICULUM: 120 ECTS (22,5 ECTS per semester)
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Medienwissen & Medienkritik
Sie lernen die Grundlagen für das Analysieren, 
Reflektieren, Decodieren und Dechiffrieren einer 
sich rasch verändernden Kommunikationswelt 
kennen. Dabei berücksichtigen Sie aktuelle ethi-
sche und gesellschaftliche Aspekte. Das theore-
tische Wissen sowie kritische Verständnis digital 
vernetzter Medien wird komplettiert mit prak-
tischem Wissen und befähigt Sie zum erfolgrei-
chen Handeln im Web.

Produktion von Medien
Der Lehrgang vermittelt Ihnen technologisches 
Know-how in den Bereichen Produktion und Dis-
tribution digitaler Medien, visueller Kommunika-
tion und effizienter Netzwerkkommunikation. Sie 
können soziale Medien gezielt als Tool einsetzen, 
plattformspezifische Inhalte erstellen und lernen 
Trends, Potenziale sowie Risiken von digital ver-
netzen Medien in Ihrem Berufsfeld kennen.

Medienrezeption & -nutzung
Sie erwerben Kompetenzen in der Rezeption und 
Bewertung von digitalen Medien sowie der Orga-
nisation von Informationen. Neben der gezielten 
Auswahl von Medienkanälen und der kritischen 
Bewertung medialer Inhalte fokussieren Sie sich 
auch auf den Umgang mit Hate Speech oder Fake 
News und lernen Formen der gewaltfreien Kom-
munikation im Web kennen. 

Vernetzung & Kollaboration
Das Reflektieren eigener Ziele und Medienkom-
petenzen mit Fokus auf das persönliche Wissens- 
und Projektmanagement sowie Vernetzung und 
Kollaboration garantiert Ihnen den individuellen 
Nutzen für die praktische Anwendung im Berufs-
leben. Sie verfügen über die Kompetenz, das er-
worbene Wissen nutzergerecht weiterzugeben 
und in Web-Communitys zu kollaborieren. 

Masterlehrgang / berufsbegleitend

MEDIENKOMPETENZ UND DIGITAL LITERACY

Digitale Medien gekonnt beherrschen, kritisch nutzen, zielgruppengerecht produ-
zieren und kommunizieren: Der Lehrgang vermittelt die nötigen Qualifikationen, 
um in der digitalen Medienwelt von heute und morgen den Durchblick zu bewah-
ren und sie entscheidend mitzugestalten. 

FACTS

Master of Arts in Social Sciences 
(MA)

Berufsbegleitend

3 Semester / 90 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 18 Plätze pro Jahr

 Vortragende mit internationalem 
Renommee

 Lehrgangsleiter: 
 FH-Prof. Mag. Dr. Heinz M. Fischer

 Kosten: EUR 2.900- pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/mdl

Angewandter Wissenstransfer. Masterarbeit
Sie entwickeln innovative mediendidaktische 
und medienpädagogische Szenarien und Kon-
zepte, die Sie direkt im individuellen Berufsfeld 
einsetzen können. Sie schließen den Lehrgang 
mit einer wissenschaftlichen Arbeit ab.

Organisation
Der Lehrgang wird mit geblockten Anwesen-
heitszeiten und teilweise über E-Learning ab-
gewickelt. Präsenzzeiten finden an Wochenen-
den von Freitag bis Samstag in regelmäßigen 
Abständen statt. Jeweils zu Beginn und zum 
Ende des ersten und zweiten Semesters sind er-
weiterte Präsenzwochenenden von Donnerstag 
bis Samstag geplant. Im dritten Semester gibt 
es zu Beginn Wochenend-Präsenztermine, dann 
finden die Masterseminare im Laufe des Semes-
ters individuell statt.

CURRICULUM: 90 ECTS (30 ECTS pro Semester)

Eine Studieneingangs- und Orientierungsphase 
gibt Ihnen einen Überblick über Inhalte, Ablauf 
und Methoden des Lehrgangs sowie Sicherheit 
im Umgang mit den verwendeten Lernumge-
bungen und wissenschaftlichen Methoden.

Berufsfelder 
Der innovative Lehrgang vermittelt sowohl 
wissenschaftlich fundiertes als auch hand-
lungsorientiertes Wissen über Medien und 
Kommunikation. Absolvent:innen verfügen über 
umfassende Medienkompetenzen und digitale 
Kenntnisse vor dem Hintergrund aktueller ge-
sellschaftlicher Entwicklungen. Ihre Expertise 
ist in Berufsfeldern wie Bildung, Kultur und So-
ziale Arbeit besonders gefragt, insbesondere:
 im Schul- und Bildungsmanagement
 in der Erwachsenenbildung und Weiterbildung
 in der Didaktik
 in der Bildungsberatung
 in der Jugendberatung / 
 im Jugendmanagement
 in der Sozialberatung
 in der Pädagogik
 in der Psychologie
 in der Soziologie
 in der Museumspädagogik
 im Kulturmanagement
 in der Kulturvermittlung
 in der Öffentlichkeitsarbeit (Online PR)

1. Semester 2. Semester 3. Semester

Digitalisierung, Wissen, Bildung – 
Eine Studieneinführung 

3 ECTS
Visuelle Kommunikation –  

Bilderwelten – Media Design 
6 ECTS

Media Trends & Future Perspectives 
3 ECTS

Portfolio: Praxis im Web 3 – Vernetzung 
3 ECTSEinführung in das wissenschaftliche Arbeiten*  

1 ECTS

Social Media in Kultur, 
Bildung und Sozialer Arbeit 

4 ECTS

Seminar zur Masterarbeit: 
Forschungsszenarien & 

wissenschaftliche Methoden 
2 ECTS

Medien & Kommunikation – 
Zur Phänomenologie neuer Öffentlichkeiten 

4 ECTS

Kollaboration und Gestaltung im Web 
6 ECTS

Masterarbeit 
20 ECTs

Ethik, Recht & Datenschutz  
4 ECTS

Kompetenzfelder 
einer digitalen Gesellschaft 

4 ECTS Portfolio: Praxis im Web 2  – Gestaltung 
4 ECTS

Informationsmanagement, 
Netzkommunikation, Recherchemethoden 

5 ECTS Medienanalyse und -kritik  
4 ECTS

Webtools und Publishing 
5 ECTS

Lehren und Lernen in der globalen 
Informationsgesellschaft  

6 ECTSPortfolio: Praxis im Web 1  – Nutzung 
4 ECTS Masterprüfung 

2 ECTS

* Workshop für Nicht-Akademiker:innen
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Visuelle Kommunikation
Bilderwelten helfen, die Unternehmenspersön-
lichkeit zu kommunizieren, Vertrauen zu schaf-
fen und innere Bilder mit emotionalen Eindrü-
cken zu verknüpfen. Expert:innen geben Ihnen 
Einblicke in die visuelle Kommunikation von 
heute und morgen und vermitteln Ihnen nötige 
Kompetenzen für visuelles Denken in der Öf-
fentlichkeitsarbeit.

Internationale Kommunikationsstrategien
Sie lernen lokale, überregionale und interna-
tionale Kommunikationsstrategien anhand von 
Best-Case-Studies kennen. Was vermag inter- 
und intrakulturelle Kommunikation zu leisten 
oder wie sieht zukünftige Unternehmenskom-
munikation aus? „Public Communication“ be-
leuchtet Kommunikation in höchst differenzier-
ter Form.

Medienschwerpunkt
Ohne Social Media geht nichts. Hauptsächlich 
mit Social Media aber auch nicht. Wir zeigen 
den richtigen und effizientesten Kommunika-
tionsmix aus klassischer Pressearbeit, Content-
Strategie im Web und neuer digitaler Kommu-
nikation. Dazu werden der mediale Wandel und 
neueste Erkenntnisse der Medienforschung am 
Lehrgang behandelt.

Wussten Sie, …
… dass es Public Communication in 
dieser Konzeption genau ein Mal in 
Österreich gibt, nämlich an der FH 
JOANNEUM in Graz?

Masterlehrgang / berufsbegleitend

PUBLIC COMMUNICATION

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit war gestern, Public Communication ist morgen. 
Denn Public Communication hat das, was für professionelle Kommunikation ein 
Muss ist. Wir steuern die unterschiedlichen Formen von Öffentlichkeit an. Um die-
se bestmöglich zu erreichen, nutzen wir Tools aus PR, Marketing und Werbung. 
Kurz: Wir kennen die Wege in die Zukunft der Kommunikation.

FACTS

Master of Arts in Social Sciences 
(MA)

Berufsbegleitend

4 Semester / 120 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 18 Plätze pro Jahr

 Vortragende mit internationalem 
Renommee

 Lehrgangsleiter: 
 FH-Prof. Mag. Dr. Heinz M. Fischer

 Kosten: EUR 3.00,- pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/com

Organisation
Der Masterlehrgang ist berufsbegleitend or-
ganisiert und beinhaltet modularisierte Anwe-
senheitsphasen – insgesamt rund 14 Tage pro 
Semester – sowie E-Learning und Selbstlern-
phasen. Für das Seminar zur Masterthesis im 
vierten Semester findet eine individuelle Ter-
minvereinbarung statt.

Beruf & Karriere
Der Lehrgang richtet sich an PR-Praktiker:innen, 
die sich der Verantwortung und den neuen He-
rausforderungen von Kommunikation stellen. 
Absolvent:innen sind bestens gerüstet, um die 
neuen Anforderungen nach kommunikativer 
Vermittlung im internationalen Kontext erfolg-
reich umsetzen zu können und sich auf der Kar-
riereleiter weiter zu qualifizieren …
 in internationalen Organisationen
 in der politischen Kommunikation
 in der öffentlichen Verwaltung
 in Unternehmen und exportorientierten 

KMUs
 in PR-, Werbe- und Marketingagenturen
 in Medienbüros
 in Interessensverbänden und in NGOs

„Zu glauben, draußen wird man 
wahrgenommen, wie man ist, bleibt ein 
Wunschtraum. Das öffentliche und erst 
recht das Medienimage muss man bewusst 
aufbauen. Denn Kommunikation ist Strategie, 
und wer würde schon seine Strategie dem 
Zufall überlassen?“

Gerald Groß
gross:media (bis 2011 ZIB1Anchorman im ORF)

„In einer Zeit, in der gesellschaftliche und 
technische Normen ständig im Umbruch sind, 
hilft Public Communication am Weg zu bleiben 
und berufliche und persönliche Ziele zu 
erreichen. Auch jene, die man vor Absolvierung 
des Lehrgangs noch nicht gekannt hat.“

Larissa Friedl, Absolventin,
Digital Portal Management, Marketing / Communication, AVL List GmbH

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

Studieneingangsphase  
2 ECTS

Multelevel Governance 
5 ECTS

Campaigning & Advertising (inkl. 
Englisch) 
5 ECTS

Wissenschaftliches Arbeiten, Re-
search und Evaluierungstechniken  

4 ECTS
Rhetorik, Präsentation und Reprä-

sentation (inkl. Englisch)  
7 ECTS Seminar zur Masterthesis  

4 ECTS
Medien- und 

Kommunikationssoziologie 
5 ECTS

Medienwandel und digitale Trans-
formation  

4 ECTS

Masterthesis  
22 ECTS

Social Media 
für Kommunikationsberufe 

4 ECTS
Content-Strategie 

5 ECTS

Gender und Diversity 
3 ECTS

Konzeption und Strategie im 
Kommunikationsprozess 

3 ECTS
Publishing 

5 ECTS
Marken- und Community-Building 

3 ECTS

Storytelling  
3 ECTS

Projektplanung und -realisierung 
3 ECTSMedien, Politik und Wirtschaft im 

internationalen Kontext 
5 ECTS

Visuelle Kommunikation  
5 ECTS

Spezialisierung 1:  
Krisenkommunikation 

5 ECTS

Inter- und intrakulturelle 
Kommunikation 

4 ECTS

Rechtliche Aspekte im Kommuni-
kationsmanagement 

3 ECTS Spezialisierung 2:  
Public Affairs und Lobbying 

5 ECTSKommunikationsethik 
3 ECTS

Presentations, Meetings 
and Negotiations 

3 ECTS

Sozialisierung 
2 ECTS

Online - Offline  
22 ECTS

Spezialisierung 
 10 ECTS

Präsentation und Kommunikation 
25 ECTS

Medien und Gesellschaft  
28 ECTS

Wissenschaftliches Arbeiten und Forschung  
33 ECTS

CURRICULUM: 120 ECTS (30 ECTS pro Semester)
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CURRICULUM: 90 ECTS (30 ECTS per Semester)

Kernkompetenzen
Der Lehrgang vermittelt fundiertes Wissen 
über die gesamte Prozesskette der Techni-
schen Dokumentation. Die Inhalte sind vielsei-
tig: von Projektmanagement, Prozessanalyse 
und Sprachmanagement über professionelles 
Schreiben, Gestaltung, Layout, technische Illus-
tration und Medienproduktion bis hin zum Ein-
satz von Augmented Reality.

Rechtliche Anforderungen
Präzise, technische Beschreibungen sind nicht 
nur ein Qualitätsmerkmal eines Produkts und 
wesentlich für die Kundenzufriedenheit, son-
dern auch eine wirksame Absicherung gegen 
teure Produkthaftungsklagen und Gewähr leis-
t ungsfälle. Sie lernen am Lehrgang alle natio-
nalen und internationalen Bestimmungen und 
Normen kennen.

Digitalisierung
Digitalisierung und Industrie 4.0 haben einen 
engen Bezug zur Technischen Dokumentation. 
Ausgehend von den Prinzipien der Content Stra-
tegie und den zugrundeliegenden Software-
architekturen und -werkzeugen lernen Sie die 
marktführenden Redaktions- und Content-Ma-
nagementsysteme kennen und beherrschen.

Wussten Sie, …
… dass Technische Redakteur:innen 
mit einer qualifizierten Ausbildung 
in allen Industriezweigen 
stark nachgefragt sind? Mit 
akademischem Abschluss auch in 
Führungspositionen.

Masterlehrgang / berufsbegleitend

TECHNISCHE DOKUMENTATION

Wir machen Technik verständlich. Die Medien der Technischen Dokumentation 
tragen dazu bei, dass neue Geräte schnell und sicher bedient werden können. Sie 
stellen aber auch sicher, dass die gesetzlichen Anforderungen an Produkte und 
Systeme erfüllt werden. Der Masterlehrgang bietet Ihnen die Möglichkeit, eine in 
der Berufswelt zunehmend nachgefragte Qualifikation zu erwerben.

FACTS

Master of Science (MSc)

Berufsbegleitend

3 Semester / 90 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: 
Deutsch

 18 Plätze pro Jahr

 Vortragende aus renommierten 
Industriebetrieben

 Lehrgangsleiterin: 
 Mag. Martina König

 Kosten: EUR 3.500,- pro Semester 

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online.

 www.fhjoanneum.at/ted

Organisation
Der Masterlehrgang ist berufsbegleitend orga-
nisiert und beinhaltet modularisierte Anwesen-
heitsphasen – zehn Wochenenden jeweils im 
ersten und zweiten Semester – sowie E-Lear-
ning und (betreute) Selbstlernphasen. Für das 
Seminar zur Masterarbeit im dritten Semester 
findet eine individuelle Terminvereinbarung 
statt.

„Ein Text ist nicht dann vollkommen, wenn 
man nichts mehr hinzufügen kann, sondern 
dann, wenn man nichts mehr weglassen kann.“ 

Beruf & Karriere 
Der Lehrgang richtet sich einerseits an Mitar-
beiter:innen in Firmen, die bereits für die Er-
stellung von technischen Dokumentationen ver-
antwortlich oder daran beteiligt sind, aber keine 
qualifizierte Ausbildung besitzen, andererseits 
an Personen aus angrenzenden Fachgebieten, 
die eine Zusatzqualifikation anstreben. Absol-
vent:innen des Lehrgangs sind bestens gerüs-
tet, in allen Branchen die Verantwortung für die 
Entwicklung und Implementierung von multi-
medialen Anleitungen für verschiedene Ziel-
gruppen zu übernehmen und bestehende Doku-
mentationsprozesse unter wirtschaftlichen und 
technischen Aspekten zu optimieren.

1. Semester 2. Semester 3. Semester

Studieneingangsphase 
2 ECTS Sprachmanagement 

5 ECTS

Praxisorientierte Schwerpunkte 
3 ECTS

Prozess- und Projektmanagement 
Technische Grundlagen 

5 ECTS

Masterarbeit  Seminar 
Masterarbeit 

27 ECTS

Usability und benutzerorientierte 
Gestaltung 2 

1 ECTS

Strukturierte Information und 
Redaktionssysteme 2 

4 ECTS

Usability und benutzerorientierte 
Gestaltung 1 

2 ECTS

Strukturierte Information und 
Redaktionssysteme 1 

3 ECTS
Juristische Aspekte und normative 

Anforderungen 2 
4 ECTS

Juristische Aspekte und normative 
Anforderungen 1 

1 ECTS
Professionelles Schreiben (Deutsch) 2 

Principles of Technical Writing in English 2 
Online Dokumentation 2 

Medienproduktion 
15 ECTS

Gestaltung, Layout und Typographie 
Darstellungstechniken und 

Informationsgrafik  
Professionelles Schreiben (Deutsch) 1 

Principles of Technical Writing in English 1 
Online Dokumentation 1 

17 ECTS
Wissenschaftliches Arbeiten 

1 ECTS

Sozialisierung 
Grundlagen und 

Prozesse
Methoden 

Inhalts- 
produktion

Redaktionssysteme Recht

Sprach- 
management

Wissenschaft- 
liches Arbeiten

Masterarbeit und 
Praxisbezug
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Der berufsbegleitende Masterlehrgang „Vi-
suelle Kommunikation und Bildmanagement“ 
vermittelt in einem kreativen Umfeld sowohl 
konzeptionelles wie auch produzierendes Ge-
staltungs-Know-how und führt in drei Semes-
tern zum akademischen Grad „Master of Arts“ 
(MA).

Das erwartet Sie im Master:

 Visual Studies
 Grafikdesign
 Fotografie & Bewegtbild
 Experimentielle Konzeption
 Infografik & Datenvisualisierung
 Visual Culture & Ethics
 Social Media & Campaigning
 Visuelle Content-Strategien
 Individuelle Vertiefungsmöglichkeit

Vertiefungsmöglichkeit
Der kreative Schaffungsprozess wie auch die 
experimentelle Umsetzung der visuellen Stra-
tegien stehen im Mittelpunkt. Der individuellen 
Förderung wird durch Vertiefungsmöglichkei-
ten  Rechnung getragen – schon während der 
 Semester als auch in der Masterarbeit.

Zulassung zum Studium
Zugangsvoraussetzung ohne Berufserfahrung 
ist ein abgeschlossenes Studium im Ausmaß 
von 180 ECTS. Der Abschluss des Master-
lehrgangs ist aber auch ohne ein absolviertes 
Bachelor studium möglich, da eine Zulassung 
mittels Nachweis von mindestens fünf Jahren 
Berufs erfahrung erfolgen kann.

Lehrgangsbeitrag
Die Aufwendungen für Ihr Studium sind unter 
Umständen als Werbungskosten abzugsfähig. 
Dadurch können Sie je nach Höhe Ihres Einkom-
mens bis zu 50% Ihrer Lehrgangsgebühr vom 
Finanzamt als Steuerersparnis zurückerhalten.

Organisation
Der Masterlehrgang „Visuelle Kommunikation 
und Bildmanagement“ ist berufsbegleitend 
organisiert, das heißt der Unterricht konzen-
triert sich auf Freitag und Samstag sowie ein-
zelne Online-Werktage abends. Ergänzend zu 
den Präsenzterminen an der Hochschule finden 
die meisten Lehrveranstaltungen als betreute 
E-Learningphasen statt, die synchrone Online-
Lehrveranstaltungen oder asynchrone Kommu-
nikation beinhalten. So ist es möglich, das für 
Berufstätige maßgeschneiderte Studium kom-
plett neben einer Vollanstellung zu absolvieren.

Wussten Sie, …
… dass die Kosten für das Studium 
als Werbungskosten steuerlich ab-
setzbar sein können?

Masterlehrgang / berufsbegleitend

VISUELLE KOMMUNIKATION & BILDMANAGEMENT

Der Masterlehrgang „Visuelle Kommunikation und Bildmanagement“ stellt das Bild 
in den Mittelpunkt und ermöglicht den Studierenden eine persönlich-kreative Aus-
einandersetzung mit gesellschaftlich relevanten Themen mittels bildfokussierter Ge-
staltung. Unter Einbeziehung kultureller, sozialer und ökologischer Entwicklungen 
werden in experimenteller Weise entworfene Ideen und Konzepte in visueller Form 
umgesetzt. Visuelle Kommunikation macht  dabei die Botschaft verständlicher, über-
zeugender und wirksamer.

FACTS

Master of Arts in Social Sciences 
(MA)

Berufsbegleitend

3 Semester / 90 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch / 
ausgewählte Lehrveranstaltungen 
auf Englisch

 20 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleiter:  
Dietmar Mosbacher, MSc.

 Kosten: EUR 2.900,– pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Bewerbung und 
Aufnahmeverfahren finden Sie online

 www.fhjoanneum.at/vis

1. Semester 2. Semester 3. Semester

Studieneinführung 
2 ECTS

Visual Storytelling 
4 ECTS Bild und Design 3

3 ECTSTheorie der visuellen Kommunikation 
4 ECTS Visuelle Analyse 

4 ECTS

Social Media und  
Visual Culture 

8 ECTS

Experimentelle Bilderwelten
3 ECTS

Bild und Recht 
2 ECTS

Visuelle Content-Strategien 
4 ECTS

Master´s Thesis und  
Seminar zur Master´s Thesis 

24 ECTS

Bewegtbildkommunikation 
4 ECTS

Ethik visueller Kommunikation 
2 ECTS

Open Space
4 ECTS

Bild und Design 1
4 ECTS

Bild und Design 2
5 ECTSInteraktive Medien  

3 ECTS

Infografik und Unternehmenskommunikation
5 ECTS

Fokus: Bild - Video - Grafik 
5 ECTS

CURRICULUM: 90 ECTS (30 ECTS per Semester)

„Wir experimentieren, diskutieren, konzipieren 
und gestalten gemeinsam. Das fördert den 
Erfahrungsaustausch innerhalb der Gruppe der 
Studierenden.“

Studierende arbeiten gemeinsam an innovativen Visuals

Visuelle Bilderwelten
Unternehmen brauchen strategische Bilder-
welten, um im Wettbewerb bestehen zu können. 
Der Masterlehrgang vermittelt Ihnen die Kom-
petenzen, wie man visuelle Kommunikations-
strategien plant, visuellen Content optimiert 
und in den sozialen Medien umsetzt. Sie be-
fassen sich zudem mit Visual Branding, Bild-
ästhetik oder Bildsprache und diskutieren ethi-
sche Aspekte der visuellen Kommunikation. Sie 
 visualisieren Daten mittels Infografiken, foto-
grafieren und arbeiten mit Bewegtbildern. In 
den Projektarbeiten haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr theoretisches Wissen der  visuellen Kommu-
nikation praxisnah anzuwenden.

„Bilder lassen bei wichtigen Bezugsgruppen 
ein einzigartiges, lebendiges inneres Bild der 
Organisation entstehen. Gerade für KMU ist es 
essenziell, sich durch einen starken visuellen 
Auftritt von Wettbewerbern abzuheben. 
Dabei gilt: Nicht noch mehr Bilder zeigen, 
sondern andere. Nicht lauter rufen, sondern 
Bedeutendes bieten.“

Prof. Dr. Dieter Georg AdlmaierHerbst
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Akademischer Lehrgang / berufsbegleitend

DIGITALE GESUNDHEITSKOMMUNIKATION
Informationen aus dem Gesundheitsbereich, dem Gesundheitswesen und der Gesundheitsvor-
sorge zählen zu den am häufigsten frequentierten und abgerufenen News in digitalen Medien. 
Beste Voraussetzungen, das öffentliche Interesse an Themen und Inhalten von Gesundheits-
professionals, Gesundheitsorganisationen und Gesundheitseinrichtungen zu nutzen. Digitale 
Gesundheitskommunikation vermittelt die erforderliche Professionalität im Umgang mit einer 
an Mehrwert interessierten Öffentlichkeit.

Ausbildung
Themenmanagement und Storytelling mit In-
halten aus den verschiedenen Gesundheits-
disziplinen stehen im Fokus des zweisemest-
rigen akademischen Lehrgangs. Dazu braucht 
es Kenntnisse und Kompetenzen aus Medien 
und Kommunikation. Blogs, Videos, Podcasts 
und Social Media bilden wesentliche Facetten 
der öffentlichen News-Rezeption. Aber auch 
Wissen über Funktion, Aufgaben und Struktur 
von Gesundheitsadministration und nationaler 
sowie internationaler Gesundheitspolitik sind 
gefragt. Dazu kommen Insights zu Recht, Ethik 
und aktuellen gesellschaftlichen Debatten. 
Ebenfalls relevant: Welche Funktionen erfüllt 
Gesundheitsjournalismus, welche Rolle spielt 
Gesundheits-PR? Was macht eine effiziente 
Info-Kampagne aus? Die praxisorientierte Aus-
bildung vermittelt berufsspezifische Kenntnisse 
und praktische Fertigkeiten auf akademischem 
Niveau.

Thematische und inhaltliche Schwerpunkte sind:
 Storytelling, Content- und Themen-

management
 Gesundheitskampagnen und Public Affairs
 Journalismus vs. PR im Gesundheitswesen
 Krisenkommunikation
 Ethik und digitaler Humanismus 
 Visuelle Kommunikation und Visualisierung
 Nationale und internationale Gesundheits-

politik
 Analyse und Evaluierung von Cases der 

Gesundheitskommunikation
 Medienrezeption und Öffentlichkeit
 Social Media in der Gesundheits-

kommunikation
 Rechtliche und soziale Aspekte 

FACTS

Akademische:r Expert:in für digitale 
Gesundheitskommunikation

Berufsbegleitend

2 2 Semester / 60 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 21 Plätze pro Jahr

 Lehrgangsleitung:   
FH-Prof. Mag. Dr. Heinz M. Fischer

 Koordination Fachbereich Kommunikation: 
FH-Prof. Mag. Dr. Heinz M. Fischer

 Koordination Fachbereich Gesundheit: 
Beate Salchinger, Msc, MSc

 Kosten: EUR 3.250,- pro Semester

 Alle Infos zu Terminen, Voraussetzungen 
und Bewerbung finden Sie online

 www.fh-joanneum.at/dga

Organisation 
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert 
und ermöglicht so die Kombination von Beruf 
und Studium. Die Lehrveranstaltungen finden 
in Form von betreuten E-Learning-Phasen und 
kompakten Anwesenheitszeiten an Wochenen-
den statt.

Berufsfelder 
Absolvent:innen des Lehrgangs beherrschen 
Instrumentarien und Tools digitaler Gesund-
heitskommunikation und sind in der Lage, Bot-
schaften, Inhalte und Statements professionell 
in der Öffentlichkeit zu platzieren. Damit sind 
sie bestens für folgende Tätigkeitsfelder ge-
rüstet: 

 Gesundheitsjournalismus und   
 Gesundheits-PR
 Interessensvertretungen der Berufe im 

Gesundheitswesen
 Medical Writer in Verlagen und 

Medienunternehmen 
 Selbstständige, Autor:innen und 

Publizist:innen 
 Krankenhausmanagement 
 Gesundheitsmanagement 
 Gesundheits- und Sozialeinrichtungen 
 Non-Profit-Gesundheitsorganisationen 
 Gesundheitsprofessionals

Wussten Sie, … 
… dass Digitale Gesundheitskommu-
nikation das Beste aus zwei Welten 
vereint? Führende Expert:innen aus 
dem Medien- und Kommunikations-
bereich sowie dem Gesundheitswe-
sen vermitteln Ihnen ihr Fachwissen.

„Entwicklungen und Ereignisse, die uns alle 
tangiert haben, zeigen, wie wesentlich eine 
funktionierende und professionelle Kommu-
nikation für Gesellschaft und Öffentlichkeit 
ist. Sowohl im Gesundheitswesen als auch im 
Medien- und Kommunikationsbereich ist es 
unumgänglich, tragfähige Informationen zu 
sammeln, zu prüfen und weiterzugeben.“ 

Beate Salchinger, Department Gesundheitsstudien  
Heinz M. Fischer, Department Medien & Design 

1. Semester LV-Typ SWS ECTS

Medien - Kommunikation - Öffent-
lichkeit 

VO 2 3

Aufbau, Organisation und Agenden 
des österreichischen Gesundheits-
systems

VO 1 2

Zur gesellschaftlichen Funktion von 
Public Health

VO 1 2

Gesundheitskampagnen und Public 
Affairs

SE 2 4

Gesundheitsjournalismus : Gesund-
heits-PR

SE 2 3

Social Media für Organisationen des 
Gesundheitswesens

ILV 2 4

Storytelling, Content- und Themen-
management im Kontext Gesundheit

SE 3 5

Projektmanagement SE 2 2

Projektarbeit digitale Gesundheits-
kommunikation 1

PT 1 5

16 30

2. Semester LV-Typ SWS ECTS

Krisenkommunikation - Risikokom-
munikation 

SE 2 3

Social Media für Gesundheitsberufe ILV 2 4

Digitale Kommunikation im Gesund-
heitsbereich

SE 2 4

Medienrecht und Datenschutz VO 2 2

Patientenrechte und Beschwerde-
management

VO 2 2

Ethik und digitaler Humanismus VO 2 2

Kommunikation und Sprache VO 2 2

Visuelle Kommunikation und Visu-
alisierung

SE 3 5

Projektarbeit digitale Gesundheits-
kommunikation 2:  
Abschlussarbeit / Abschlussprüfung 
für akademische:n Expert:in

PT 1 6

18 30

CURRICULUM: 60 ECTS (30 ECTS per semester)

ILV = Integrierte Lehrveranstaltung, PT = Projektarbeit, SE = Seminar, VO = Vorlesung,  
SWS = Semesterwochenstunden, ECTS = Europäisches System zur Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen
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Zertifikatslehrgang / berufsbegleitend

STUDIENBEFÄHIGUNGSLEHRGANG

Ohne Matura studieren, geht das? Ja! Der Studienbefähigungslehrgang der FH 
JOANNEUM bereitet Sie gezielt auf ein technisches, sozial- oder wirtschafts-
wissenschaftliches, aber auch gestalterisches Studium vor. Organisiert ist die 
Weiterbildung berufsbegleitend.

Ausbildung 
Bewerber:innen mit einschlägiger beruflicher 
Qualifikation, die eine Lehre oder eine berufs-
bildende mittlere Schule abgeschlossen haben, 
besuchen zwei Semester lang abends und zum 
Teil in Blockseminaren an Samstagen den Stu-
dienbefähigungslehrgang. Neben den formalen 
Berechtigungsprüfungen steht auch die ideale 
Studienvorbereitung im Mittelpunkt. Die Teil-
nehmenden können direkt nach dem Abschluss 
des Lehrgangs und erfolgreicher Absolvierung 
des Aufnahmeverfahrens einen der folgenden 
Studiengänge der FH JOANNEUM besuchen:

 Bank- und Versicherungswirtschaft
 Bauplanung und Bauwirtschaft
 Elektronik und Computer Engineering
 Energie-, Mobilitäts- und 

Umweltmanagement
 Fahrzeugtechnik / Automotive Engineering
 Gesundheitsinformatik / eHealth
 Gesundheitsmanagement im Tourismus
 Industrial Design
 Industrial Management
 Industrielle Mechatronik
 Informationsdesign
 Internettechnik
 Luftfahrt / Aviation
 Management internationaler 

Geschäftsprozesse
 Mobile Software Development
 Nachhaltiges Lebensmittelmanagement
 Produktionstechnik und Organisation
 Software Design & Cloud Computing
 Soziale Arbeit
 Sportmanagement und Training
 Wirtschaftsinformatik

FACTS

Studienberechtigung für 
ausgewählte Bachelorstudiengänge 
bzw. einen Masterlehrgang an der 
FH JOANNEUM

Berufsbegleitend

2 2 Semester / bis zu 35 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 Die Gesamtkosten sind abhängig von den 
zu absolvierenden Fächern.

 Lehrgangsleiter:  
Mag. Dr. Martin Pöllinger

 Detaillierte Informationen finden Sie unter:
 www.fhjoanneum.at/sbl
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Zertifikatslehrgang / Vollzeit

STUDIENVORBEREITUNG DEUTSCH 

Ausbildung
Der Zertifikatslehrgang besteht aus vier Modu-
len. Die ersten beiden befassen sich mit dem 
Erlangen des notwendigen allgemeinen Sprach-
niveaus B2. Das dritte Modul erweitert die auf 
B2 erworbenen Kompetenzen um jene, die be-
sonders für ein Studium relevant sind. Das letz-
te Modul bereitet auf das Aufnahmeverfahren 
und auf den sprachlichen akademischen Kontext 
vor: Hier erwerben Sie fachsprachliche und text-
sortenspezifische Kompetenzen. 

Sie schließen den Lehrgang „Studienvorberei-
tung Deutsch“ mit einem Zertifikatszeugnis und 
der ÖSD-Prüfung „Zertifikat Deutsch B2“ ab. So-
mit erfüllen Sie die sprachliche Voraussetzung 
Deutsch für viele Bachelor- und Masterstudien 
der Departments Angewandte Informatik, Bau-
en, Energie & Gesellschaft, Engineering, Ge-
sundheitsstudien, Management und Medien & 
Design, deren Unterrichtssprache Deutsch oder 
Deutsch und Englisch ist. Nach erfolgreicher Ab-
solvierung des Aufnahmeverfahrens des von Ih-
nen gewählten Studiengangs können Sie an der 
FH JOANNEUM studieren.

„Uns liegt nicht nur Ihre sprachliche Entwick-
lung auf akademischem Niveau am Herzen, 
wir möchten auch, dass Sie sich bereits 
während des Zertifikatslehrgangs mit Ihrer 
künftigen Hochschule vertraut machen: Das 
bedeutet einerseits einen intensiven Kontakt 
zu Ihrem gewählten Studiengang, andererseits 
das Kennenlernen aller relevanten FH-Ser-
vices, die Sie während Ihres Studiums unter-
stützen.“

Internationale Beziehungen

Ihre künftige Hochschule und Ihren Studiengang bereits ein Jahr vor dem Studi-
um kennenlernen und erleben: Der Lehrgang bereitet Sie als Bewerber:in nicht-
deutscher Muttersprache mit Deutschkenntnissen auf mindestens A2-Niveau 
auf ein Studium an der FH JOANNEUM vor.

FACTS

Abschlusszertifikat der FH 
JOANNEUM und ÖSD-Zertifikat 
Deutsch B2

Vollzeit

2 2 Semester / 36 ECTS

FH JOANNEUM Graz

Unterrichtssprache: Deutsch

 Kosten: EUR 1.500,-

 10 Plätze pro Jahr

 Detaillierte Informationen finden Sie unter:
 www.fhjoanneum.at/sdz

Wussten Sie, …
… dass Sie der Lehrgang nicht nur 
auf das für ein Studium notwendige 
Deutschniveau B2 bringt, sondern 
Ihnen gezielt interkulturelle und 
kommunikative Kompetenzen ver-
mittelt?

hofrc
Notiz
20
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SEMINARE UND KURSE

Finance Academy
Wirtschaftliche Trends, Produktinnovationen 
und neue gesetzliche Regeln – die Banken- und 
Versicherungsbranche steht nie still. Im Rah-
men der Finance Academy bietet das Institut 
Bank- und Versicherungswirtschaft für Mitar-
beiter:innen aus der Finanzbranche ein attrakti-
ves Seminarangebot auf akademischem Niveau 
an.
www.fh-joanneum.at/finance-academy

Interdisziplinäres Ernährungsmanagement
Die Schulung „DAMIA — Der alte Mensch is(s)t 
anders“ bietet Mitarbeiter:innen von Pfleghei-
men die Möglichkeit, sich weiterzubilden. Ziel 
dabei ist die Optimierung der Ernährung der Be-
wohnerinnen und Bewohner. Dabei wird auf die 
besonderen Bedürfnisse von älteren Menschen 
eingegangen.
www.fh-joanneum.at/interdisziplinaeres-
ernaehrungsmanagement

International Management Toolbox
Verschiedene Trendentwicklungen und inter-
nationale wirtschaftliche Verflechtungen sind 
wichtige Business-Themen. Die International 
Management Toolbox des Instituts Internatio-
nal Management reflektiert diese und weitere 
in einem attraktiven Seminarangebot auf akade-
mischem Niveau mit hohem Praxisbezug.
www.fh-joanneum.at/i-m-toolbox

knowledgefactoryIWI
Mitarbeiter:innen des Wirtschaftsingenieur-
Instituts Industrial Management bieten ihr 
spezielles Know-how als Input- und Impulsge-
ber für die unternehmerische und persönliche 
Professionalisierung an. Somit ermöglicht die 
knowledgefactory den Wissenstransfer von der 
Hochschule in die Praxis.
www.fh-joanneum.at/knowledgefactory-iwi

Summer Business School
In die Zukunft investieren: Die SUMMER BUSI-
NESS SCHOOL bietet viele Seminare mit ver-
schiedenen Schwerpunkten an. Sie findet jähr-
lich im September in Graz statt. Interessierte 
können vom umfangreichen Wissen der Lehren-
den an der FH JOANNEUM sowie der Gastrefe-
ren:tinnen profitieren.
www.fh-joanneum.at/sbs

ZML – Innovative Lernszenarien
Das ZML bietet Weiterbildung in der Didaktik 
von webbasiertem Lernen für unterschiedliche 
Zielgruppen in Online-Workshops und Online-
Kursen an. Das Weiterbildungsangebot basiert 
auf aktuell eingesetzten sowie neuen didakti-
schen Ansätzen. Der derzeitige reine Online-Ab-
lauf ermöglicht zeitliche und örtliche Flexibili-
tät.
www.fh-joanneum.at/zml/weiterbildung
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